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Berlin 27, Mai Nachdem im preußiſchen
Abgeordnetenhauſe für den S 6 der Wahlrechts
vorlage in der Faſſung des Herrenhauſes nur
die Freikonſervativen und wenige
Nationalliberale geſtimmt hatten er
hob ſich der Miniſterpräſident v Bethmann
Hollweg und erklärte daß durch die augen
blickliche Beſchlußfaſſung eine Lücke im Ge
ſetz entſtanden ſei daß infolgedeſſen keine
Verſtändigung der Parteien zu er
warten ſei und erklärte deshalb im Namen der

Regierung daß dieſe kein Jntereſſe
mehr an der Vorlage habe Die Regierung
ziehe deshalb die Wahlrechtsvor
lage zurück Die Vorlage iſt alſo geſcheitert

72 Sitzung vom Freitag den 27 Mai
Am Miniſtertiſch v Bethmann Hollweg v Moltke
Das Haus iſt ſehr ſtark beſetzt ſämtliche Tribünen und Logen

ſind gefüllt
Die Beratung der vom Herrenhauſe abgeändert herüberge

kommenen Wahlrechtsvorlage erfolgt in der Form der dritten
Leſung Zu Beginn der Beratung liegen Anträge vor vom
Zentrum von den Konſervativen und den National
lideralen

Das Zentrum beantragt die Wiederherſtellung der Beſchlüſſe
Abgeordnetenhauſes
Die Konſervativen beantragen die Drittelungsbezirke

nach aben guf 5000 Einwohner zu hegre

als 5000 Einwohnern ſollen die Drittelungsbezirke von der ſtaat
lichen Verwaltungsbehörde gebildet werden die untere Grenze
ſollte nach den Veſchlüſſen des Herrenhauſes 1749 Einwohner be
tragen Die Drittelungsbezirke ſollen räumlich zuſammenhängen
tunlichſt abgerundet und kunlichſt gleich an Einwohnerzahl ſein
Sie müſſſen wenn die Gemeinde in mehrere Landtagswahlbezirke
geteilt iſt innerhalb dieſer Bezirke liegen Ein zweiter Antrag
beſeitigt die Lücke in den Herrenhausbeſchlüſſen durch die Hinzu
fügung folgenden Abfatzes zu S 6 Jſt infolge der Bildung von
Drittelungsbezirken in einer Abteilung des Stimmbezirkes kein
Wähler vorhanden ſo iſt wenn dieſe Abteilung nur einen Wahl
mann zu wählen hat die Wahl von der nächſt niederen Abteilung
falls die betreffende Abteilung aber zwei Wahlmänner zu wählen
hat von den übrigen Abteilungen gleichmäßig zu bewirken
Ein dritter Antrag der Konſervativen maximiert nicht nur wie
die Herrenhausbeſchlüſſe die Staatsſteuer ſondern auch die Ge

meindefteuerzuſchläge

Die Nationalliberalen haben ihre Anträge aus der
früheren Beratung im Abgeordnetenhauſe wiederholt Der eine
Antrag fordert neben der geheimen vie direkte Wahl alſo die
Beſeitigung der Wahlmänner Ein zweiter Antrag ſetzt die
untere Grenze der Drittelungsbezirke auf 3500 Einwohner feſt
Der dritte Antrag maximiert bei 5000 Mark und in Gemeinden
mit mehr als 20 000 Einwohnern bei 10 000 Mark Weiter wird
die Anrechnung des fingierten Steuerſatzes von 5 Mark ſtatt von
4 Mark beantragt Die erſte Wählerklaſſe ſoll mindeſtens 10
die zweite mindeſtens 30 Wähler enthalten Der Kulturträger
paragraph ſoll ergänzt werden durch die Einfügung der Mit
glieder der Provinziallandtage Kreistage und Stadtverordneten
verſammlungen der Gewerberichter Kaufmannsrichter und Mit
glieder von Arbeiterausſchüſſen ferner der Befähigung für den
höheren Verwaltungsdienſt der Einkommen von mindeſtens 2700
Mark bei einer Altersgrenze von 30 Jahren Der Wahlbezirk
bezw der Stadt oder Landkreis dem der Stimmbezirk angehört
als Bezirk für die Entnahme der Wahlmänner Durchweg Friſt
wahlen Schließlich eine Reſolution auf Aendeiwideinteilne ch ſolution auf rung der Wah

Ministerpräsident v Bethman Hollweg
d Es mag auffallend erſcheinen daß ich zu den vorliegen
en Anträgen das Wort ergreife bevor die Redner der

Fraktionen Gelegenheit gehabt haben dieſe Anträge zu be
den Nachdem indeſſen die Materie hier im Abgeord

netenhauſe und im Herrenhauſe wiederholt eingehend und
rfach behandelt worden iſt möchte ich glauben daß es
inem Wunſche der Parteien entſpricht wenn ich die Stel
rn ahme der Königlichen Staatsregie
un in dieſer Angelegenheit ganz kurz präziſiere Was

en 3 konſervativen Anträge v Richthofen anbetrifſt
n die Regierung die darin vorgeſchlagene Löſung bereits

bezeim Verhandlungen des Herrenhauſes als nicht genügend
Stelle Die Königliche Staatsregierung bleibt bei dieſer
ich ung beſtehen Bravo rechts Dasſelbe gilt natür

Wie gegenüber dem Zentrumsantrage Dr Porſch auf
allen eherſtellung der Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes in
ühru hren Teilen Jch glaube mich einer näheren Aus

die van hierüber enthalten zu können Zu dem Vorſchlage
die rn und geheime Wahl gleichzeitig einzuführen den

ationalliberalen machen habe ich mich bereits am

nzen gegen 10 000 Ein
wohner nach den Herrenhausbeſchlüſſen Jn Gemeinden mit mehr

Halle a Sonnabend den 28 Mai

16 März in dieſem hohen Hauſe abſchlägig geäußert Die
Regierung kann die Stellung die ſie zu dieſer Frage ein
genommen und namentlich auch im Herrenhauſe mit Nach
druck vertreten hat nicht verlaſſen Wenn daher eine Mehr
heit dieſes hohen Hauſes außerſtande ſein ſollte die Her
renhausbeſchlüſſe zur Grundlage der Entſcheidung
zu machen ſo ſehe ich allerdings keine Ausſicht mit der Vor
lage zu einem poſitiven Ergebnis zu kommen Bewegunu
Lachen links

Abg Dr v Heydebrand konſ
Den Zentrumsantrag lehnen wir ab ebenſo die Anträge

der Natinnalliberalen Wir haben unſere Gründe bereits dar
gelegt Die Situation hat ſich nicht geändert Bei unſeren An
trägen ſind wir von dem Beſtreben geleitet den Beſchlüſſen des
Herrenhauſes entgegenzukommen Lachen links Der vom
Herrenhauſe vorgeſchlagenen Drittelung in den großen Städten
können wir aber nicht zuſtimmen Wir bedauern das Unſer
preußiſches Wahlrecht iſt ein Mittelſtandswahlrecht Lachen links
das ſich durchaus bewährt hat Erneutes Gelächter links Wir
vertreten die Jntereſſen des Mittelſtandes Zurufe links
Komödie Aber die Beſchlüſſe des Herrenhauſes laſſen bezüglich
der Stimmbezirke große Lücken Es tut uns aufrichtig leid daß
wir dieſen Beſchlüſſen nicht zuſtimmen können wenn auch das
Geſetz daran ſcheitern ſollte Wir bedauern daß der Miniſter
präſident ſich gerade auf den Drittelungsvorſchlag des Herren
hauſes feſtgelegt hat Beifall rechts Wir konnten nicht glauben
daß er gerade darauf ſo großen Wert legen werde nachdem er im
großen und ganzen den Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes zu
geſtimmt hatte Sehr richtig rechts Wir verſtehen nicht daß
man jetzt darum die Vorlage gefährdet Wir ſind bemüht ge
weſen unſere Wünſche zurückzuſtellen Heiterkeit links Wir
wolſten mit den bürgerlichen Parteien mit allen ohne Unterſchied
etwas ſchaffen obwohl wir noch jetzt auf dem Standpunkt ſtehen
daß das beſtehende Wahlrecht das richtige iſt Wir treten immer
noch für die öffentliche Wahl ein Lachen links Zurufe Ab
kommandierung Komödie Die Sache iſt zu ernſt Wenn Sie
etwa glauben mich aus dem Konzept zu bringen ſo müſſen Sie
früher aufſtehen Beifall rechts Wir halten an unſerem
Standpunkte mit allem Nachdruck feſt und werden ihn zur Geltung
bringen Die Regierung machte bis zuletzt den loyalen und ehr
lichen Verſuch ein königliches Verſprechen einzulöſen Wir wollten
ihr hilfreich zur Seite ſtehen Heiterkeit links Aber es gibt
nur eine Unterſtützung bis zu einer gewiſſen Grenze Hört
hört Wenn man aber etwas verlangt das wir mit unſerem
Gewiſſen nicht vereinbaren können dann hilft es nichts dann
müſſen wir die Konſequenzen ziehen Hört hört Wenn das
Geſetz ſcheitern ſollte dann ſind wir nicht daran ſchuld Beifall
rechts Lachen links

Ministerpräsident v Bethmann Hollweg
Der Abg v Heydebrand hat im Laufe ſeiner Ausfüh

rungen bemerkt ſeine Freunde hätten nicht erwarten können
daß die Staatsregierung auf die Drittelungsfrage im Her
renhauſe ein entſcheidendes Gewicht legen würde Er hat
ſich zum Veweiſe deſſen mit auf die Erklärung berufen die
ich im Abgeordnetenhauſe bei der dritten Leſung abgegeben
habe Jch möchte damit kein Mißverſtändnis für die Zu
kunft entſteht hervorheben daß ich hier im Abgeordneten
hauſe bei der dritten Leſung erklärt habe die Königliche
Staatsregierung ſei bereit ſich mit dem Prinzip der in
direkten und geheimen Wahl abzufinden daß ich dabei aber
ausdrücklich betont habe an Einzelheiten des Geſetzes könne
ſie ſich nicht binden Daß unter dieſen Einzelheiten neben der
Frage der Kulturträger die Frage der Drittelung die erſte
Rolle ſpielte daß konnte doch wohl nicht zweifelhaft ſein
Sehr richtig bei den Natlib Zur Sache möchte ich noch

einige Bemerkungen darüber hinzufügen weshalb nach
Anſicht der Königlichen Staatsregierung
die Drittelungsfrage jetzt allerdings die
Bedeutung hat die ſie ihr beigemeſſen hat
Wir hatten in der Regierungsvorlage eine Aenderung in der
Drittelung gar nicht vorgeſchlagen weil Unſtimmigkeiten
und Ungleichheiten ſoweit ſie eine Folge der gegenwärtigen
Drittelung ſind durch die von der Regierung vorgeſchlagene
direkte Wahl außerordentlich in ihrer Wirkung und Bedeu
tung abgeſchwächt worden wären Sehr richtig und Wider
ſpruch Nun ergab ſich aus der Stellung dieſes Hauſes daß
die direkte Wahl nicht durchzuſetzen war Die Regierung er
klärte ſich damit einverſtanden auf dem Boden der iw
direkten Wahl zu treten Sie hat dies nur mit
großen Bedenken getan und ſie iſt heute noch
der Anſicht daß

die Regierungsvorlage das Beſere
war Lachen links Wenn aber die geſchaffene Situation
die Regierung zwang auf den Boden der indirekten Wahr
zu treten wenn überhaupt vie Ausſicht auf ein Zuſtande
kommen des Geſetzes aufrechterhalten bleiben ſoll dann war
es die Pflicht der Staatsregierung der es doch vor allem
darauf ankommt etwas Stabiles zu ſchaffen ſich zu über Reform mitzuarbeiten wenn man uns durch
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Ablehnung der Wahlrechtsvorlage
legen ob bei Aufrechterhaltung der indirekten Wahl das
Prinzip der Abteilungsbildung unter der Beibehaltung der
gegenwärtigen Drittelung noch genügend geſichert erſcheint
Sehr richtig bei den Natlib Und da iſt die Staatsregte

rung der Anſicht geweſen daß es zur Stabiliſierung des
ganzen Gefetzes erwünſcht und notwendig ſei diejenigen Un
ſtimmigkeiten und Angriffspunkte denen die Abteilungsbil
dung bei der jetzigen Drittelung ausgeſetzt iſt auszumerzen
und etwas ſolides zu ſchaffen Lachen links Das
iſt der Grund der die Staatsregierung bewogen hat im
Herrenhauſe zur Drittelungsfrage die Stellung einzunehmen
die ſie eingenommen hat Der Abg v Heydebrand hat am
Schluß ſeiner Rede geſagt ſeine Partei könnte mit gutem Ge
wiſſen auf die Haltung zurückblicken die ſie in dieſer Frage
eingenommen hat Jch erkenne es offen und dankbar an
daß die konſervative Partei und zweifellos in gewiſſem Sinne
auch das Zentrum ſtürmiſches Gelächter links Sie
nach links haben es ja im Laufe der Verhandlungen dem

Zentrum ſelbſt nachgeſagt alſo ich ſage daß dieſe Par
teien in einer Reihe von Fragen auf Anſichten und Ueber
zeugungen verzichtet haben um es der Regierung möglich
zu machen zu einem poſitiven Ergebnis zu kommen Jch er
kenne das offen und rückhaltlos in jeder Beziehung an Der
Abg v Heydebrand hat dann hinzugefügt daß es für eine
große Partei die etwas auf ihre Autorität und ihr An
ſehen halten muß

eine Grenze
gibt über die nicht hinausgegangen werden
könne Jn derſelben Lage befindet ſich aber auch die Kö
nigliche Regierung Lachen links Die Königliche Staats
regierung hat auch bereits großes Entgegenkommen und weit
gehende Nachgiebigkeit gezeigt Sehr richtig Iinks Sie
hat es aber für notwendig gehalten um das Prinzip des
preußiſchen Wahlrechts das wir unter allen Umſtänden auf
rechterhalten wollen das abgeſtufte Wahlrecht zu ſichern
Wenn ſie es für notwendig hält die Frage der Drittelung
anders zu regeln wenn ſie in dieſer Frage eine ganz nach
drückliche Stellung im Herrenhauſe eingenommen hat dann
wird mir auch Herr v Heydebrand zugeben daß es einen
Moment und eine Grenze gibt für die Königliche Staats
regierung wo ſie ſagen muß darüber hinaus können wir
nicht gehen Wenn der Erfolg dann ſein ſollte daß wir
nicht zu einem pofitiven Ergebnis kommen ſo würde ich das
aus den allgemeinen politiſchen Gründen die auch Herr
v Heydebrand angeführt hat in demſelben Sinne bedauern
wie er es getan hat Das kann aber die Königliche Staats
regierung nicht davon entbinden an einer Stellung die ſie
eingenommen hat feſtzuhalten und auf ihr zu beſtehen ſelbſt
auf die Gefahr hin daß eine Majorität für ein poſitives Zu
ſtandekommen des Geſetzes ſich in dieſem Hauſe nicht finden
ſollte Bewegung

Abg Herold Ztr
Die Vorzüge der geheimen Wahl ſtehen außer aller Frage

Wir fordern ſie nicht aus Parteitaktik Ach ach Aber ſie
iſt wie auch die heutige Erklärung des Miniſterpräſidenten dar
tut in Verbindung mit der direkten Wahl nicht zu erreichen
Deshalb darf niemand der die geheime Wahl nicht gefährden
will jetzt die direkte Wahl fordern Wer das tut dem iſt es nicht
ernſt mit der geheimen Wahl Die Drittelung in den Urwahl
bezirken hat ſich ſeit 20 Jahren bewährt Lachen links da iſt es
unbegreiflich daß die Regierung jetzt unter allen Umſtänden auf
ihrer Beſeitigung beſteht Auch Frhr v Zedlitz hat ſ Zt den
Antrag auf Einführung der Drittelung nach Urwahlbezirken
unterſchrieben Hört hört im Ztr Von der Maximierung
iſt in den Herrenhausbeſchlüſſen faſt nichts mehr übrig geblieben
Sehr richtig im Ztr Der Kulturträgerparagraph verſchärft

nur die Klaſſenunterſchiede Wenn wir trotzdem der Privilegierung
der Abiturienten ſ Zt zuſtimmten ſo geſchah es weil wir den
anderen Parteien und der Regierung entgegenkommen wollten
Jn der Faſſung des Herrenhauſes müſſen wir den Kulturträcer
paragraphen ablehnen und ſo wichtig uns die geheime Wuhl
iſt mit der Zuſtimmung zu dem Kulturträgerparagraphen wollen
wir ſie nicht erkaufen Der Redner wendet ſich dann gegen die
das Zentrum bekämpfende Rede des Herrenhausmitgliedes Dr
Hamm und wirft unter dem Beifall des Zentrums dieſem Ver
ſchärfung der konfeſſionellen Gegenſätze vor Solche Angriffe werden
uns in unſerer Arbeit im Jntereſſe des Reichs des Staatswohls
und der Monarchie nicht hindern Wir beklagen es daß aus
der Vorlage aller Wahrſcheinlichkeit nach nichts werden wird
Wir hatten die Vorlage als eine weſentliche Verbeſſerung des
Wahlrechts betrachtet und verſprachen uns von ihr auf Jahre
hinaus eine beruhigende Wirkung Wir ſind nicht ſchuld an dem
Scheitern der Vorlage Wir vertrauen auf die Zukunft daß dann
ein beſſeres Wahlrecht kommen wird Beifall im Ztr

Abg Dr Friedberg ntl
Trotz unſeres Feſthaltens an der direkten und geheimen Wahl

waren wir bereit auch an einer dieſe Forderung nicht erfüllenden
Beſeitigung der de



denklichſten Punkte des konſervativ klerikalen Kompromiſſes ent
gegenkomme Wir haben aber keinen Zweifel darüber gelaſſen
daß wir ohne ein ſolches Entgegenkommen die Vorlage ablehnen
müſſen Dieſer unſer Standpunkt hat ſich nicht geändert Gerade
wegen der plutokratiſchen Tendenz des ſchwarzblauen Kompromiſſes
ſtellten wir unſere Anträge wegen der Drittelung und der Er
weiterung der Bezirke aus denen die Wahlmänner entnommen
werden können Ohne dieſe Anträge würde die Wahlreform ſo
plutokratiſch ſein daß ſie ſich nicht lange halten könnte Wir
ſind in unſeren Anträgen ſehr maßvoll und bleiben damit weit
hinter unſeren prinzipiellen Forderungen zurück Das Herren
haus hat in wirklich konſervativer Politik die Drittelung nach
größeren Bezirken beſchloſſen und damit das Geſetz erheblich ver
beſſert Dafür gebührt dem Herrenhauſe Dank Dank gebührt
dem Miniſterpräſidenten für ſeine energiſche Erklärung gegen die
Drittelung nach Urwahlbezirken Jroniſche Zurufe im Zentr
Von der Minimierung gemäß unſerem Antrage können wir nicht
abgehen Aber ſelbſt wenn ſie in das Geſetz aufgenommen wird
iſt dieſes in der ſonſtigen Faſſung des Herrenhauſes für den
größten Teil meiner Freunde unannehmbar Bewegung Wir
haben unſere Anträge als unſere Mindeſtforderungen geſtellt um
zu dokumentieren daß wir bis zum letzten Moment bereit ſind
poſitiv mitzuarbeiten und etwas zuſtande zu bringen Ohne An
nahme dieſer Anträge iſt das Geſetz uns unannehmbar Wenn
in unſeren Anträgen die geheime und direkte Wahl gefordert wird
ſo wollen wir damit bekunden daß die direkte und geheime Wahl
für uns das Endziel iſt dem wir unter allen Umſtänden zu
ſteuern Das ſollten auch die Konſervativen berückſichtigen ſie
ſollten ſich klar machen daß das techniſch verkehrte und innerlich
unwahre Prinzip der öffentlichen Wahl ſich nicht aufrecht er
halten läßt Wir haben in der ganzen Wahlrechtskampagne
konſequent denſelben Standpunkt vertreten Lebh Zuſtimmung
bei den Natl Niemals haben wir geſagt Alles oder nichts
Bis in die letzten Stunden haben ſich die Gegner von rechts und
links intenſiv mit uns beſchäftigt und von rechts und links iſt
ein Liebeswerben um uns losgegangen das ſeines Gleichen ſucht
Lebh Zuſtimmung bei den Natl Man hat verſucht uns durch

Angriffe und völlig haltloſe Verdächtigungen nervös zu machen
und das Liebeswerben hätte uns ſtolz machen müſſen Aber das
eine verbot uns unfere Beſcheidenheit das andere unſere Gott
ſei dank ſtarken Nerven Wenn linksliberale Blätter von unſerm
Umfall ſprechen und uns die Magdeburger Beſchlüſſe
unter die Naſe reiben ſo berührt uns das geradezu komiſch Die
Magdeburger Beſchlüſſe ſind für uns Zielpunkte nicht jetzt zu
ſtellende Mindeſtforderungen Die Rechte ſagt ihre heutigen An
träge bedeuteten ein Entgegenkommen für uns Das iſt nicht
richtig dieſe Anträge werfen uns nür einen Brocken zu der zu
gleich die vorzügliche Eigenſchaft hat dem Zentrum nicht zu miß
fallen Heiterkeit Der konſervative Antrag wegen der Maxi
mierung wäre uns ja halbwegs annehmbar Aber nur bei Auf
rechterhaltung des Antrags Schorlemer den die Rechte wieder
beſeitigt hat Wie verträgt ſich die Beſeitigung des Antrags
Schorlemer durch die Konſervativen des Abgeordnetenhauſes mit
ihrem Verhältnis zum Herrenhauſe Wir Liberalen ſollten ein
mal ſo wenig Rückſicht auf den andern gleichberechtigten Faktor
der Geſetzgebung nehmen welches Hallo würde da auf der Rechten
entſtehen Heiterkeit und Zuſtimmung Die Vorlage wird
ſcheitern und ich möchte meinem verehrten Gönner von Zedlitz
zurufen Du haſt s erreicht Oktavio Große Heiterkeit Wir
hoffen auf die Zukunft und erwarten von ihr ein vernünftiges
Wahlrecht Lebh Beifall links

Abg Frhr v Zedlitz frk Den Vorwurf daß die national
liberale Partei nicht ſtaatsmänniſch operiert hat daß ſie den
wichtigen Moment wieder einmal verpaßt hat halte ich aufrecht
Widerſpruch und Gelächter links Zuſtimmung bei den Konſer

vativen und im Ztr Die Nationalliberalen ſind nervös ge
worden von der jungliberalen Strömung im Lande Das Tage
blatt das jüngſt noch von ihrem Umfall ſprach begrüßt ſie heute
als Mitglieder der großen liberalen Partei Heiterkeit Die
Drittelung nach Urwahlbezirken wirkt nach der einen Seite ab
ſchreckend plutokratiſch nach der andern abſchreckend demokratiſch
Es iſt Pflicht der Konſervativen dem entgegenzutreten Der An
trag v Richthofen der die Lücke in den Herrenhausbeſchlüſſen be
ſeitigen will iſt ſtark demokratiſch er führt auf die abſchüſſige
Bahn des Reichstagswahlrechts Die konſervative Partei wird
den Vorwurf nicht von ſich abwälzen können daß ſie durch ihre
Stellungnahme gegenüber den von dem Miniſterpräſidenten als
unerläßlich bezeichneten Beſchlüſſen des Herrenhauſes das Geſetz
zum Scheitern bringt Die Agitation wird nach dem Scheitern
der Vorlage mit rerdoppelter Kraft einſetzen Lebh Sehr richtig
links Das Dreiklaſſenwahlrecht trägt nicht die Gewähr der
Dauer in ſich Wir werden wohl noch in dieſer Legislaturperiode
uns noch einmal mit der Frage beſchäftigen müſſen Hoffentlich
kommt dann etwas zuſtande Jch würde allen Parteien empfehlen
die Herrenhausbeſchlüſſe als den Sperling in der Hand der Taube
auf dem Dache vorzuziehen Sonſt wird nur Unheil und Aufregung
die Folge ſein Beifall bei den Freikonſ

Abg Fischbeck Vp
Es iſt eine eigenartige Leichenfeier die

wir heute begehen Heiterkeit Am offenen Grabe ſtreiten
ſich die Herren darüber wem das Kind gehört und wer das
Kind umgebracht hat Wir können dieſem Kinde keine Träne
nachweinen Wir haben die Vorlage abgelehnt in der
Faſſung die ſie im Abgeordnetenhauſe gefunden hat wir
werden ſie auch heute ablehnen Sie iſt für uns unannehm
bar weil ſie neben der geheimen Wahl nicht die direkte Wahl
bringt Wir ſind der Meinung daß die konſervative Partei
ganz genau weiß daß die geheime Abſtimmung in Verbin
dung mit der direkten Wahl den Herren Konſervativen
ebenſowenig ſchadet wie die öffentliche Wahl Sehr richtig
links Weil wir nicht wollen daß dem Volke mit dieſer
Vorlage

Blendwerk gemacht
wird lehnen wir eine ſolche Kombination ab Wir
lehnen die Vorlage des Herrenhauſes noch darüber hinaus
ab weil ſie nach verſchiedenen Richtungen Verſchlechterungen

gebracht hat Hinſichtlich der Maximierung und was die
Kulturträger anlangt ſo ſind wir der Meinung daß alte
dieſe Privilegierungen nur Spaltungen im Bürgertum her

vorrufen können Die Drittelung in den Urwahlbezirken har
gewiß vielfach die unſinnigſten Zuſtände hervorgerufen Aber
auch noch manche andere Beſtimmungen ſind ein Widerſinn
und man kann die eine Frage nicht löſen außer im Zuſam
manhang der ganzen prinzipiellen Frage Sehr richtig
links Wie die Dinge nun einmal liegen hat die Drttte
lung in den Urwahlbezirken dem plutokratiſchen Charakter
des Wahlrechts entgegengewirkt Das iſt das Traurige in
unſeren Augen an der ganzen Geſchichte des Kampfes der
verfloſſenen Monate daß eine ſo ernſte und für die Entwick
lung unſeres Volkslebens ſo wichtige Angelegenheit wie das

Wahlrecht ſchließlich ausgeartet iſt in einen Kampf um die
Frage der Drittelung Sehr richtig links Jm Grunde ge
nommen iſt dieſer ganze Kampf nichts weiter geworden ats
ein elender Kampf um ein halbes Dutzend oder ein Dutzens
Mandate Sehr richtig links Das iſt das Traurige daß
das Herrenhaus ſich ſchließlich hergegeben hat dieſe Frage in
den Mittelpunkt des ganzen Kampfes zu ſtellen Und wir
bedauern es daß die Königliche Staatsregierung nach alle

dem was vorher hier in dieſem Hauſe vorgekommen iſt z um
erſtenmaleinenergiſches Wort hat ſagen können
um eine ſolche Frage die ohne jede prinzipielle Bedeutung
iſt die eine Frage des politiſchen Geſchäfts für dieſe oder
jene Partei iſt Sehr richtig links Hier in dieſem Hauſe
hat ſich die Staatsregierung gefallen laſſen daß an die Stelle
des von ihr gewollten öffentlichen Wahlrechts das geheime
geſetzt wurde ſie hat ſich gefallen laſſen müſſen daß an die
Stelle der direkten Wahl die indirekte trat daß ihre ganze

Vorlage auf den Kopf geſtellt
iſt Sie hat alles eingeſteckt niemals ein entſcheidendes
Wort dazu geſagt Aber im Herrenhauſe da ſtellt ſie ſich
mit einmmal hin und ſagt das Abgeordnetenhaus hat alles
auf den Kopf geſtellt ich verlange daß du in dem Punkte
wo allein das Abgeordnetenhaus der Regierung gefolgt
hinſichtlich der Drittelung es auch noch auf den Kopf ſtellſt
wenn das nicht geſchieht dann iſt die Vorlage für uns un
annehmbar Heiterkeit Die Herrenhausverhandlungen
intereſſieren uns nur wegen der Anſichten die dort in unver
blümter Weiſe kundgegeben wurden Reden wie ſie Profeſſor
Hillebrand oder Herr v Burgsdorff gehalten haben geben
die wahre Stimmung der Konſervativen wieder wie ſie ent
ſteht wenn die Herren etwas mehr unter ſich ſind Der
Grundgedanke war doch der wir wollen dem Volke kein
freies Wahlrecht geben das Volk hat ohnehin ſchon viel zu
viel Rechte wir wollen heute lieber als morgen auch im
Reiche dem Volke das allgemeine Wahlrecht nehmen Herr
v Burgsdorff hat es nicht unterlaſſen können bei dieſer
Gelegenheit den deutſchen Liberalismus mit Spott und Hohn
zu übergießen Er hat erklärt man verdanke die Vorlage
dem Fürſten Bülow der der Meinung geweſen ſei der Libe
ralismus könnte poſitive Arbeit leiſten Demgegenüber
müſſen wir denn doch betonen was der deutſche Liberalismus
für den Gedanken des Deutſchen Reiches getan und gelitten
hat und das ſchon zu einer Zeit als die Herren Junker noch
gar nicht daran dachten ein Deutſches Reich zu bilden
Stürmiſcher Beifall links Und als es galt das Deutſche

Reich auszubauen da hat ſelbſt ein Fürſt Bismarck nach dem
Liberalismus gerufen Sehr richtig links Was die
Finanzreform anlangt an die die Rede des Herrn v Burgs
dorff anknüpfte nun der Liberalismus würde auch bei diefer
Gelegenheit gezeigt haben daß er poſitive Arbeit leiſten kann
und will allerdings aber hätte er ſich nicht dazu hergegeben
neue Liebesgaben zu bewilligen um die alten zu erhöhen
Sehr richtig links Wenn die Herren von der Rechten

weiter behaupten daß ſie für die Jntereſſen des Mittelſtandes
eintreten ſo brauche ich nur an eben dieſe Finanzreform zu
erinnern durch die dem Mittelſtand allerhand drückende
Verkehrsſteuern auferlegt worden ſind Sehr gut links

Eins muß ich ſagen Wenn der Liberalismus daran
gehen will poſitive Arbeit zu leiſten nach dieſer Richtung
hin ſo wird er zunächſt zu prüfen haben ob das preußiſche
Volk nötig hat ſich als geborene Geſetzgeber Männer gefallen
zu laſſen die

nur die Söhne ihrer Väter
ſind und Fideikommiſſe geerbt haben Lebhafter Beifall
links Gegen die Anträge des Zentrums ſtimmen wir ſelbſt
verſtändlich Die Anträge der Nationalliberalen berühren
uns durchaus ſympathiſch und zwar um ſo ſympathiſcher als
ſie in einem wohltuenden Gegenſatz gegenüber all der Angſt
und Bange ſtehen die man in den letzten Wochen um die
Nationalliberalen hatte Heiterkeit Als ich dieſe An
träge ſah da ſagte ich mir was iſt doch die Welt ſchlecht daß
ſie ſo etwas alles den Nationalliberalen zutraut Wenn der
Abg Friedberg ſich vorhin gegen die böſe linksliberale Preſſe
gewandt hat dann weiß ich nicht was er alles zu den links
liberalen Blättern rechnet Jch habe auch in einer Reihe
von Blättern die ich bisher für nationalliberal hielt allerlei
Dinge geleſen von denen ich mir ſagte das kann ich mir von
den Nationalliberalen gar nicht denken Heiterkeit Es
iſt ja allerdings den Herren nicht leicht gemacht gegenüber
all den Verlockungen die dahin gingen daß ſie um Himmels
willen alles verbrennen möchten was hinter ihnen lag und
nur auf den Boden der Herrenhausvorlage treten möchten
Herr v Zedlitz hat geſtern morgen noch im Tag ein ſchönes
Lied geſungen Als ich dieſen Artikel geleſen hatte ſage
ich mir der iſt ſo ſchön dem können ſie nicht widerſtehen jetzt
iſt es hin mit den Nationalliberalen Heiterkeit Erfreu
licherweiſe iſt es anders gekommen Herr v Zedlitz hat aber
heute ſchon ein gewiſſes Strafgericht über die Nationau
liberalen abgehalten Jnzwiſchen war er geſtern nachmittag
in Elberfeld mit den Kollegen Arendt und Linz und da har
er ſchon nicht mehr in den Sirenentönen von geſtern morgen
auf die Nationalliberalen eingeredet Da hat er ſchon ge
ſagt man müßte im erſten eine neue Partei gründen aus
Freikonſervatiren und Rechtsnationalliberalen und dann
müßte man auf die andere Geſellſchaft in Landtag und
Reichstag losſchlagen Jch freue mich daß die Nationallibe
ralen den Lockungen nicht gefolgt ſind Herr v Zedlitz har
das Zuſammengehen der Nationalliberalen und Konſer
vativen ſo ſchön ausgemalt die glänzendſten Tage der Bis
marckſchen Aera würdew wieder heraufziehen wenn die Drit
telungsbezirke rund 20 000 Einwohner haben Heiterkeit
Mir iſt allerdings nicht ganz klar geworden wie denn dieſe
Frage mit den 20 000 eine ſolche Bedeutung haben ſoll Aber
mir iſt inzwiſchen geſagt worden das komme daher daß ich
die Artikel des Herrn v Zedlitz ſo ſorgfältig leſe und daß ich
am nächſten Morgen noch wüßte was er vorher geſchrieben
hat Heiterkeit Denn als ich die Ausführungen des Herrn
v Zedlitz gegen die beſtehende Urwahldrittelung las da
wollte mir abſolut nicht aus dem Gedächtnis kommen daß in
demſelben Tag Herr v Zedlitz im Jahre 1906 geſchrieben
hatte wenn die Drittelung in Urwahlbezirken beſtehen

bleibt dann hat es zur Folge daß die Sozialdden Landtag kommt Jetzt will Herr v Zebiih die et i
demokratie wieder durch größere Drittelungsbezirke hi
haben im nationalen Jntereſſe während er 1906 ſchrie
einige Sozialdemokraten im Abgeordnetenhauſe v n
ſchen Standpunkte aus ſicher kein Fehler wären Hört hö
links Und Herr Arendt hat uns früher im Reichste 7
erzählt im preußiſchen Abgeordnetenhauſe wäre es fürcht ge
lich langweilig da müßten einige Sozialdemokraten hi i
dann würde es wieder etwas intereſſanter Jch habe n
den Herren auseinanderzuſetzen verſucht daß man auf

Art ſolcheKonzeſſtonsſozialdemokraten
hierher nähme und hatte darauf hingewieſen was dar
kommen könnte wenn man ſo ein paar Hechte in d
Karpfenteich hineinließe Nun ſind die Herren hier m
wollen ſie mit den Herren v Zedlitz und Arendt könne

Die Privilegierung wollen wir überhaupt nicht haben u
weil wir ſie nicht haben wollen können wir auch nicht für di
Ausdehnung der Beſtimmungen des Herrenhauſes ſtimme
obwohl wir natürlich auch anerkennen daß der gewerbliche
Mittelſtand dann ebenſo ein Recht hat privilegiert zu wer
den wie andere Kreiſe Die Reſolution auf Neueinteilung
der Wahlkreiſe geht uns nicht weit genug Wir haben de
halb unſeren grundſätzlichen Antrag wiederholt Sollte et
abgelehnt werden werden wir natürlich für die national
liberale Reſolution ſtimmen

Die Regierung iſt in dieſem Kampfe bei allen grundſätz
lichen Fragen einmal hierhin und einmal dahin geſchwantt
Jch kann es den Konſervativen und dem Zentrum eigentlich
gar nicht verdenken daß ſie ſchließlich ſelbſt vorgegangen ſind
ohne nach der Regierung zu fragen Sehr richtig links
Wenn die Regierung fertig bekommt nachdem ſie im Herren
hauſe auf das beſtimmteſte erklärt hat daß es das letzte in
bezug auf die Drittelung wäre wo ſie nachgäbe und wenn
dann als Antwort darauf der Antrag Richthofen vorgelegt
wird und dann ſich der Vertreter der Regierung hinſtelit
und den Konſervativen und der Zentrumspartei für ihre
patriotiſche und entgegenkommende Haltung Dank ausſpricht
dann kann man nicht erwarten daß die Regierung von den
Parteien anders behandelt wird Lebhafte Zuſtimmung
links Wenn es der Regierung ernſt iſt das wirklich zur
Ausführung zu bringen was in der Thronrede ſteht dann
hat die Regierung die Mittel und die Möglichketi dieſen
Willen auch durchzuſetzen Lebhafte Zuſtimmung links,
Die direkte Wahl hat die gewaltige Mehrheit in dieſem
Hauſe und trotzdem wird ſie abgelehnt nicht zum geringſten
Teil weil die Regierung die Zügel hat am Boden ſchleifen
laſſen Lebhafte Zuſtimmung links Wenn die Regierung
es ernſt meint im Sinne der Thronrede unſerem Volke nach
ſeiner kulturellen und wirtſchaftlichen Entwicklung einen
größeren Anteil an der Mitbeſtimmung über die Dinge des
Staates zu verſchaffen braucht ſie nur an das Volk zu appel
lieren Das Volk wird der Regierung die nötige Mehrheit
ſchon bringen Aber ſo ſehen wir daß die Regierung zwiſchen
zwei Stühlen ſitzt und weder rechts noch links irgend eine
Stütze hat Wir glauben nicht nach allem was wir geſehen
haben daß die Regierung eine ſolche ſtarke Hand hat zum
Schaden der Entwicklung unſeres Volkslebens Aber das
Volk in ſich iſt kulturell und wirtſchaftlich ſo entwickelt daß
es ſich ſchließlich ſein Recht verſchaffen wird Und mögen
dann die Elemente des Rückſchritts folgen oder nicht mag die
Regierung wollen oder nicht es wird der Tag kommen an
welchem unſer Volk dieſes freiheitliche Wahlrecht das ihm
gebührt auch erringen wird Stürmiſcher Beifall links

Abg Ströbel Soz Der Miniſterpräſident hat ſelbſt durch
ſeine Strategie die Vorlage zum Scheitern gebracht Vorausgeſetzt
daß ſeine heutige Erklärung ſein letztes Wort war Die Regierung
hat ihren Standpunkt dauernd preisgegeben Wir freuen uns
daß dieſe Vorlage ſcheitert und ſo die Bahn für ein freiheitliches
Wahlgeſetz frei wird Wir begreifen ja daß die Regierung hier
für Beſchlüſſe eintritt die den Wünſchen des Geldſacks entſpricht
Denn die Regierung iſt ja eine Klaſſenregierung Das wiſſen
wir ja Die volksverräteriſche Taktik des Zentrums und der
Konſervativen wird nicht vergeſſen werden auch wenn die Vor
lage ſcheitert Sie werden es büßen bei den nächſten Wahlen
Auch die Nationalliberalen die diesmal bei ihrem unglaublichen
Duſel mit einem blauen Auge davonkommen werden Farbe be
kennen müſſen Sie werden auch eine Volksbewegung entfeſſeln
müſſen wenn eine neue Vorlage kommt Gelächter bei den
Natlib Das Zentrum wird ſich dann auch an demokratiſchem
Geiſte nicht von den Nationalliberalen überflügeln laſſen können
und die nächſte Vorlage wird von der Linken verabſchiedet werden
Wenn auch die nächſte Vorlage ſcheitern ſollte am Widerſtand der
Regierung und des Herrenhauſes ſo muß eben eine dritte kommen
und ſo fort bis Nechte Regierung und Herrenhaus mürbe werden

Beifall bei den SozAbg Frhr v Richthofen konſ Herr Ströbel hat in ſeiner
Rede viel von Maximierung und Minimierung geſprochen Wa
Kraftaufwand und Länge angeht ſo erfüllt ſeine Rede den Begriff
der Maximierung was Jhren Jnhalt angeht den der Mini
mierung Heiterkeit Der Miniſterpräſident hat recht wenn er
ſagt die Regierung müßte eine feſte Anſicht vertreten Wir wün
ſchen eine ſtarke energiſche Regierung Gelächter links nach a
Muſter des Fürſten Vismarck Ob aber gerade S 6 der rechte O
ſür eine ſolche entſcheidende Stellungnahme der Regierung wa
das iſt uns fraglich Hätte der Miniſterpräſident uns ſchon am
16 März hier geſagt IJch halte an der erweiterten Drittelurg
unter allen Umſtänden ſeſt, ſo hätten wir gewußt woran wi
waren Aber nach ſeiner Rede vom 16 März war die Drittelungs
frage für ihn Nebenſache Unbegreiflich iſt wie er ſie dann ſpäte
zu einer Hauptfrage machen konnte Er ſagt das ſei erfolgt
den demokratiſchen Charakter der Veſchlüſſe des Landtages abz
ſchwächen Dieſe Beſchlüſſe ſind aber nicht demokratiſcher als a
urſprüngliche Regierungsvorlage Frhr v Zedlitz wirft un Die
wir würden die Tatſache nicht mehr los werden daß wir anſt
geheime Wahl eingetreten ſind Wir ſind da in guter Geſelſhehe
Jn der Kommiſſion haben nämlich Herr v Zedlitz und ſeine Frefin
für die geheime Wahl geſtimmt Und ſchon vorher eher
bringung der Vorlage hat ein Herrn v Zedlitz ziemlich nahe t für
der Herr nämlich er ſelbſt im Tag das geheime Wahlrech war
die Jnduſtriebezirke gefordert Auch in der Dyittelungsfrage Re
Frhr v Zedliß bisher immer unſerer Meinung Auch ſfet au
gierung ſtand in dieſer Frage ſeit dem Miniſterium Manteuenten
unſerem Standpunkt Unſere Anträge wegen der Drittelung ent
dem Herrenhauſe und der Regierung entgegentommen on

ſprechen wörtlüch den Reſchlüſſen der Herrenhauskommiſ
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Lefung bei denen der Miniſterpräſident zugegen war
ihnen zu widerſprechen Ebenſo ſind unſere Anträge wegen

Maximierung und der Ausfüllung der Lücke in S 6 Konſe
der Herrenhausbeſchlüſſe Den Kulturträgerparagraphen

den Anträgen der Nationalliberalen zu ergänzen ſind wir
grundſätzlich abgeneigt wenn auch die Mehrheit von uns

zen Paragraphen am liebſten geſtrichen ſehen möchte Jch
Frhrn v Zedlitz daß ſein Bemühen die Parteien zu

ö Wenn die Vorlage

a
2

ſpruch links ſtürmiſche Zuſtimmung rechts Das Wahlrecht das
die Sozialdemokraten wollen ſoll ihr ermöglichen nicht nur über
die Rechte dieſes Hauſes ſondern auch über die Regierung und
die Krone über die Fundamente des Staates hinwegzuſchreiten
Widerſpruch bei den Soz Zuſtimmung rechts

Abg Dr Schiffer ntl
Mit dem Entgegenkommen der Rechten bei dieſer Vorlage

iſt es nicht weit her Die Anträge der Rechten wegen der Dritte
ung ſind unvernünftig unſer Antrag iſt vernünftig Widerſpruch
und Gelächter rechts Die Drittelung nach Urwahlbezirken würde
ganz verſchieden teils plutokratiſch teils das Wahlrecht prole
tariſierend wirken Wenn Herr Ströbel auf den Meinungs
gustauſch in unſerer Preſſe über die Haltung der Fraktion ver
wieſen hat ſo zeigt dieſer Meinungsaustauſch wie bei uns alle
Meinungen zur Geltung kommen dürfen im Gegenſatz zu den
Zuſtänden innerhalb der Sozialdemokratie Herr Ströbel wollte
uns eine Zenſur erteilen das iſt nicht ſeines Amtes Auch Herr
v Zedlitz machte heute uns gegenüber den Zenſor Er hat uns
u a empfohlen ſtatt der Taube auf dem Dache nachzujagen ſollten
wir den Sperling in der Hand behalten Ja dazu muß man den
Sperling erſt haben Den hatten wir nicht oder wenn wir ihn
hatten ſo zeigte er eine ſo gerupfte Geſtalt daß die Bezeichnung
Sperling für ihn eine kullinariſche Schmeichelei darſtellt Heiter
keit Heute ſchiebt Herr v Zedlitz uns geſtern ſchob er noch den
gonſervativen die Schuld am Scheitern der Vorlage zu Warum
dieſe Schwankung Offenbar weil Herr v Zedlitz jetzt glaubt
den rechten Flügel unſerer Partei mit ſeiner Partei verſchmelzen zu
können Heiterkeit Die Rechte hat die Wahlreform zum Schei
tern gebracht Sie hat aber auch die Oeffentlichkeit der Wahl
getötet Stürm Widerſpruch rechts Es iſt tot und wird nicht
mehr aufleben Lärm rechts Wir haben heute hier den
moraliſchen Sieg erfochten wir werden auch den praktiſchen Sieg
erringen Lebh Beifall

Die Generaldebatte ſchließt Artikel J wird mit den
Stimmen der Rechten und des Zentrums genehmigt Jn der
Einzelbeſprechung verzichten eine Anzahl Redner aufs
Wort als Abg Leinert Miene macht das Wort zu nehmen erhebt
ſich lautes Murren Auch Abg Leinert verzichtet darauf unter
Heiterkeit und Beifall des Hauſes aufs Wort
Die S 5 werden ohne Debatte mit den Stimmen der

Rechten und des Zentrums unter Ablehnung der dazu geſtellten
nationalliberalen Anträge angenommen

Bei S 6 der die Dritzelung behandelt tritt Abg Frhr
v Zedlitz frk von dem Abg Hoffmann beim Betreten der Tri
büne mit dem Ruf Hei lewet noch begrüßt für die Faſſung des
Herrenhauſes ein und polemiſiert gegen die Nationalliberalen
deren Linksabmarſch ihnen ihre beſten Elemente koſten werde

Beifall bei den Freikonſ

Abg Dr Friedberg ntl Frhr v Zedlitz ſollte nicht immer
den Vermittler ſpielen wollen er ſtößt dabei doch nur überall an

Abg Borgmann Soz polemiſiert gegen den Abg Frhrn
v Zedlitz wegen einer von dieſem getanen Aeußerung man dürfe
die Sozialdemokraten hier nicht weiter emporkommen laſſen
Frhr v Zedlitz habe einmal geſagt wenn er nicht mehr politiſch
entwickelungsfähig ſei werde er aus dem politiſchen Leben ſchei
den Entwickelungsfähig ſei Frhr v Zedlitz nicht mehr höchſtens
nach rückwärts wie ein Krebs Heiterkeit Er der Redner
rufe deshalb dem Frhrn v Zedlitz zu Gehe in ein Kloſter Ok
tavio verlaſſe dieſe fündige Welt Große Heiterkeit

Eine Reihe Redner verzichtet aufs Wort Abg Jderhoff
der bereits am Rednerpult ſtand und mit Lärm empfangen wurde
fragt das Haus Soll ich reden Zuruf Ach wo doch Abg
Jderhoff verläßt unter Heiterkeit und Bravorufen die Tribüne

Bei der Abſtimmung werden alle Anträge abgelehnt für
die konſervativen Anträge erhoben ſich unter ſtürmiſcher Heiter
keit des Hauſes auch die Sozialdemokraten

Der ganze S 6 in der Faſſung des Herrenhauſes wird darauf
gegen die Stimmen der Freikonſervativen und des größten Teils
der Nationalliberalen abgelehnt

Ministerpräsident v Bethmann Hollweg
Durch die eben gefaßten Beſchlüſſe iſt eine Lücke im Geſetz

entſtanden in dem Vorſchriften für die Abteilungsbildung fehlen
Da die Regierung aus dem Gang der bisherigen Debatte und aus
Jhren Beſchlüſſen die Ueberzeugung gewonnen hat daß eine Ver
ſtändigung über dieſen Teil des Geſetzes nicht zuſtande kommen
wird habe ich namens der Staatsregierung zu erklären daß dieſe
auf die Weiterberatung der Vorlage keinen Wert mehr legt Lebh
Bravorufe große Bewegung Der Miniſterpräſident verläßt ſo
fort den Saal

ver Das Haus bricht unter großer Bewegung die Weiter
atung ab
Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Kleinere Vorlagen
Schluß 3 Uhr

t

Herrenhaus
10 Sitzung vom Freitag den 27 Mak 2 Uhr

Am Miniſtertiſch Frhr v Rheinbaben v Trott zu Solz
Da d engliſche Regierung hat auf diplomatiſchem Wege ihren

nk für die Trauerkundgebung des Herrenhauſes Ausdruck ge
Das Andenken des verſtorbenen Herrenhausmitgliedes

Oberbürgermei ters enSiven geſer J Kerſten Thorn wird durch Erheben von den

Die Beratung des Etats,
Grafder Fi zu Sedlitz Sandrecki beklagt als Generalberichterſtatter

bedauert anmiſſion die verſpätete Einbringung des Etats und
des Abge daß die vorgeſchlagene Aenderung der Geſchäftsordnung
rit nicht detenbauſes zum Zwecke der Einſchränkung der Rede
ne von erung unterſtützt und daher wicht ange

M m FürſtenW zu SalmHorſtmar und einigen Herren ause ws eine Reſolution vor die erheblichere Mittel zur
Etat fordert der philoſophiſchen Fakultät Münſter im nächſten

wgeſeh Iner Es wäre unnötig ein Defizit von 92 Millionen ein

ſchuß von 27 Millionen erzielen Wir haben am Kurs unſerer

gung betrug Der Staat müßte als Käuſer auf dem Markt er
ſcheinen ſtatt immer als Verkäufer

Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben Die erſte Aufgabe jedes
Staatsmannes iſt es die volle Wahrheit zu ſagen und ein Defizit
nicht zu verſchleiern Der Weg den der Vorredner vorſchlägt wäre
verderblich Hoffentlich ſetzt der Herr Vorredner ſeinen Einfluß
dafür ein daß die Banken endlich ihr Geld in preußiſchen Konſols
anlegen Heiterkeit Dann hätten wir die Käufer die er ver
mißt Die vom Vorredner vorgeſchlagene Politik wäre ruinös
für die Zukunft Der Finanzminiſter entwickelt ſodann das
Finanzprogramm durch das eine gwiſſe Stabiliſierung geſchaffen
wurde Jch hoffe daß das hohe Haus auf den Boden treten wird
auf dem ich ſtehe weil wir ſonſt zu bedenklichen Konſequenzen
kommen würden

Miniſter der öffentlichen Arbeiten v Breitenbach gibt eine
Ueberſicht über die finanziellen Ergebniſſe der Eiſenbahnerweite
rung Die Betriebseinnahmen haben im letzten Jahr zum erſten
Mal die zweite Milliarde überſchritten Hinter dem Einnahme
zuſchlag für 1910 bleiben für 1909 nur noch 334 Millionen zurück
während ein Mehr von 35 Millionen an Ausgaben zu decken war

Damit ſchließt die Generaldiskuſſion
Ueber den Kultusetat berichtet Profeſſor Hillebrandt Bres

lau und erörtert beſonders die Anerkennung die das humaniſtiſche
Gymnaſium in der Kommiſſion gefunden hat Das Gymnaſium
darf nicht weiter der Tummelplatz für Schultechniker ſein Weiter
ſpricht der Berichterſtatter gegen die Gründung einer Univerſität
in Frankfurt Frankfurt ſollte ſeine Mittel lieber zum Ausbau
beſtehender Univerſitäten verwenden Meine Fraktion hat mich be
auftragt zu erklären daß ſie eine Univerſität in Frankfurt nicht
für angebracht hält

Proſeſſor Küſter Marburg empfiehlt probeweiſe ſoziale und
hygieniſche Belehrung in den Schulen

Profeſſor KleinGöttingen befürwortet an den Univerſitäten
Vorkurſe für Mathematiker

Oberbürgermeiſter Adickes Frankfurt a M tritt dem Bericht
erſtatter entgegen in bezug auf die Frage einer Univerſität in
Frankfurt Ein Antrag liegt beim Kultusminiſter noch nicht vor
Erſt wenn das der Fall iſt werden die Geſichtspunkte zu betonen
ſein die dafür ſprechen Jnsbeſondere ob nicht die reichen Mittel
aus dem Bürgertum herangezogen werden ſollen

Oberbürgermeiſter Kirſchner Berlin verwahrt ſich gegen die
Behauptung daß Berlin ſeiner Pflicht als Reichshauptſtadt auf
dem Gebiete von Kunſt und Wiſſenſchaft nicht genügend nachkomme

Oberbürgermeiſter Körte bittet um weiteres Entgegenkommen
bezüglich der Errichtung eines Muſeums und der Verlegung der
Kunſtakademie in Königsberg

Stadtdirektor Tramm Hannover bittet um Förderung der
Kunſtſtätten in den Provinzorten durch ſtaatliche Zuwendungen

Oberbürgermeiſter Dr Rißmüller Osnabrück bringt eine Reihe
von Wünſchen vor für die zu erwartende Mittelſchulreform Der
Redner findet einen Widerſpruch in der Zulaſſung des gemein
ſamen Unterrichts von Mädchen und Knaben in Mittelſchulen
und der Verſagung der Koedukation an den höheren Schulen Die
Lehrpläne ſelbſt müſſen den modernen Anforderungen entſprechen

Kultusminiſter Trott zu Solz äußert ſich gleichfalls ausführlich
über die Mittelſchulreform und bittet zunächſt einmal mit Ab
änderungsvorſchlägen zu warten da mit der Ausführung der ge
planten Maßnahmen eben erſt begonnen ſei Jn bezug auf die
Koedukation beſtehe ein weſentlicher Unterſchied zwiſchen den
höheren Lehranſtolten und den Mädchenſchulen ſchon in den Alters
ſtufen Beifall

Profeſſor Dr Vorchers Aachen Die Religion muß dem Volke
erhalten bleiben aber in einer Form die dem deutſchen Volks
charakter entſpricht Das kann aber nicht erreicht werden durch
den geiſtlichen Stand der dem Volke von Jahr zu Jahr fremder
wird Man kann die Jugend nicht dauernd zwingen das zu glau
ben was vergangene Generationen für wahr gehalten haben Die
Rückſtändigkeit auf religiöſem Gebiet iſt immer mit Jntoleranz
verbunden Die politiſche Beeinfluſſung des Volkes durch die
katholiſche Geiſtlichkeit muß verhindert werden Heute ſteht nie
mand dem Chriſtentum ferner als die orthodoxen Geiſtlichen
Unruhe Das Jrrlehrengeſetz dient nur der Förderung des De

nunziantentums Die Synoden ſind in ihrer Zuſammenſetzung ganz
verfehlt Der Zweck der Kirche geht nur dahin den Staat unter
zuzwingen Leider iſt heute ſchon allgemeiner Wahlſpruch ge
worden Mit Gott für Klerus und Kirche ſtatt Mit Gott für
König und Vaterland Unruhe

Kultusminiſter Trott zu Solz Jch muß meinem Bedauern
darüber Ausdruck geben daß vor dieſem interkonfeſſionellen Hauſe
derartige Angriffe und Beſchuldigungen gegen unſere evangeliſche
Landeskirche erhoben worden ſind Beifall Dieſen allgemeinen
Beſchuldigungen fehlt jede Begründung Der Vorredner hat durch
ſeine Ausführungen gezeigt daß er über die wirklichen Verhält
niſſe nicht informiert iſt Beifall

Hausminiſter a D v WedelPiesdorf Herrn Borchers ge
fallen die Synoden nicht wenn ſie nicht liberal zuſammengeſetzt
ſind Wir brauchen uns an die Lehren von Raturwiſſenſchaftlern
die ſich mit religiöſen Angelegenheiten wenig beſchäftigt haben nicht
zu kümmern Es iſt unerhört daß man behauptet das Jrrlehren
geſetz fördere nur das Denunziantentum Die Kirche gibt ſich alle
Mühe zum Wohl des Volkes tätig zu ſein Beifall Wir laſſen
uns durch die Jnſinuationen des Vorredners nicht beleidigen

Oberbürgermeister Rive Halle
Folgen Sie mir wieder in das friedliche Gebiet der Schule

Die Schule ſollte ſich etwas ſchneller dem modernen Zeitgeiſt an
paſſen Das gilt beſonders von dem Gebiet der klaſſiſchen Sprachen
In dieſer Hinſicht ſteht man noch auf dem Standpunkt der Kloſter
ſchulen des Mittelalters Caeſar hat ſeine Werke nicht für
14jährige Jungen geſchrieben Und aus dem Horaz haben wir
allerlei ebſcheuliche Jdeen gelernt wie die von der Knabenliebe
Wieviel niederträchtige Oden von Horaz haben wir lernen müſſen
Und wenn wir über dem Xenophon ſeufzten dann tröſtete man uns

damit daß ſeine Sprache ſo ſüß ſei daß er die attiſche Biene ge
nannt wurde Heiterkeit Auf dieſem Gebiete muß eine Aende
rung eintreten Erfreulich iſt die Einführung der Bürgerkunde
Natürlich dürfen nicht Themen behandelt werden wie Steuer
zahlen iſt notwendiger als Broteſſen Heiterkeit

Ein Regierungsvertreter erwidert daß auf dem Gebiet der
klaſſiſchen Sprachen ſchon eine Beſſerung eingetreten ſei Was ſoll
man denn mit den Tertianern anders leſen als Caeſar Wir
haben keinen lateiniſchen Jugendſchriftſteller

vertagt das Haus die Weiterberatung auf Sonnabend
1

Schluß 63 Uhr

ſchu n ſollte lieber die Eiſenbahnſchuld ſtatt der Staatsbuld vermehren vann würde man ſtatt des Defizits einen Ueber I

Anleihen ſchon mehr verloren als die franzöſiſche Kriegsentſchädi Deutſches Reich

Die Einigungsverhandlungen im Bangewerbe
S Die Verhandlungen zur Anbahnung eines Friedens

ſchluſſes zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern im Bau
gewerbe die geſtern vormittag zu Berlin im Reichsamt
des Jnnern beginnen ſollten wurden erſt geſtern nachmittag
und zwar im Reichstagsgebäude eröffnet Soweit verlautet
beſchränke ſich die Konferenz auf eine allgemeine Aus
ſprache und man wird in die eigentlichen Verhandlungen
erſt heute eintreten um ſo mehr als eines der hervor
ragen ten Mitglieder der Konferenz der Baumeiſter
Feliſch durch die wichtigen Verhandlungen des Abgeord
netenhauſes über die Wahlreform feſtgehalten wurde

Geſtern nachmittag wurde die Verhandlung im Reichs
tagsgebäude unter Vorſitz des Geheimrats Dr Wiedt
feld eröffnet Staatsſekretär Delbrück war nicht erſchienen
Vom Hauptvorſtand des Arbeitgeberbundes nahmen an den
Verhandlungen teil Baurat Feliſch der zweite Vor
ſitzende Baurat Encke Leipzig der dritte Vorſitzende Beh
rens ſowie vier Herren aus den Bezirken Nord Süd Oſt
und Weſt des Arbeitgeberverbandes Bis zur vorgerückten
Nachmittagsſtunde hatte man ſich darauf beſchränkt die ein
zelnen Paragraphen des Tarifvertrages zu beſprechen und
un dem Stande der Redner ihre Annehmbarkeit er
örtert

Kleine politiſche Nachrichtem
Ein glückliches Zuſammentreffen

Auf Befehl des Kaiſers iſt der Stapellauf des Linienſchiffes
Erſatz Frithjof eines unſerer neuen Dreadnoughts auf der

SchichauWerft in Danzig auf den 30 Juni d J angeſetzt wor
den damit den Mitgliedern des Vereins Deutſcher Jn
genieure die an der zu dieſer Zeit in Danzig tagenden Haupt
verſammlung des Vereins teilnehmen Gelegenheit geboten wird
der Feier beizuwohnen Da aus Anlaß dieſer Hauptverſammlung
auch Major von Parſeval die Stadt Danzig mit ſeinem
Luftſchiff beſuchen wird das damit zum erſtenmal auch dem Oſten
unſeres Vaterlandes vor Augen geführt wird ſo wird die am
27 30 Juni tagende Hauptverſammlung des Vereins Deutſcher
Jngenieure durch ein paar die Errungenſchaft unſerer modernen
Technik in hervorragender Weiſe verkörpernde Ereigniſſe gekenn
zeichnet ſein

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer leidet an einem Furunkel in der Gegend

des rechten Handgelenks und iſt deshalb genötigt die Hand zu
ſchonen Es handelt ſich um einen Jnſektenſtich der eine ziem
liche Schwellung hervorrief Um jeder Gefahr vorzubeugen iſt
die Geſchwulſt die ganz unbedeutender Natur iſt geſchnitten
worden Der Kaiſer der ſich in der Behandlung des General
arztes Dr v Jlberg befindet kann die Hand ohne jede Störung
gebrauchen und darf ausgehen Wegen dieſer leichten Erkrankung
iſt der Beſuch in AltMadlitz beim Bankier Delbrück aufgegeben
worden Das Befinden des Monarchen iſt im übrigen vorzüglich
ſo daß alle für die Parade und den Empfang des belgiſchen

ars getroffenen Dispoſitionen unverändert beſtehen
eiben

e

Ausland
Zur Unterſeebootskataſtrophe

liegen noch folgende Nachrichten vor

Der Pluvioſe hatte für die Dauer von 24 Stun
den Luftvorräte mitgenommen Da jedoch das Schiff in
folge des Zuſammenſtoßes mit der Spitze nach unten in
einem Winkel von etwa 35 Grad feſtliegt zweifelt man daß
die Unglücklichen von dieſem Luftvorrat irgendwelchen Nutzen
gehabt haben

Die Rettungsverſuche ſind unter perſönlicher Leitung
des Marineminiſters wieder aufgenommen worden jedoch
bisher erfolglos geblieben Der Pluvioſe iſt vollſtändig im
Waſſer verſunken und es beſteht keine Hoffnung einen der
unglücklichen Seeleute zu retten

Das Schicksal des Rommandanten
Geradezu tragiſch iſt das Schickſal des Kommandanten

Oberleutnants Callot Seine Gattin war in der vorigen
Woche wegen eines ſchweren Leidens operiert worden Der
Oberleutnant eilte nach Paris und als die Frau die Ope
ration glücklich überſtanden hatte kehrte er nach dem Hafen
zurück Er hatte ſeiner Gattin für Donnerstag abend einen
neuen Beſuch in Ausſicht geſtellt

Ein Paſſagier des Pas de Calais der die Kata
ſtrophe des Unterſeebvotes Pluvioſe mitangeſehen hatte
gab bei ſeiner Ankunft in London folgende Schilderung von
dem Vorfall

Wir fühlten plötzlich einen Stoß an der Steuerbord
ſeite Die Schaufelräder klirrten als wenn ſie auf ein
Stück Eiſen geſchlagen hätten Der Kapitän ſtoppte ſofort
die Maſchinen doch glitt der Dampfer noch etwa zwei
hundert Meter weiter Dann kehrten wir um und ſaher
plötzlich

etwas Kegelförmiges auftauchen
was wir ſofort als den Bug eines Unterfſee
bootes erkannten Es ragte etwa 30 Fuß über dem
Waſſer Ein Rettungsboot des Dampfers näherte ſich dem
Boote Man verſuchte ein Tau mit Haken an dem Unter
ſeeboot zu befeſtigen Das Rettungsboot fuhr dicht an
den Bug heran und verſuchte die Aufmerkſamkeit der Ein
geſchloſſenen zu erregen Der Kommandant des Unterſee
bootes verſuchte offenbar ſein Möglichſtes das Schiff hoch
zu halten Wir ſahen von Zeit zu Zeit wie der Bug ſich
leicht hoch hob und dann wieder tiefer ſank Plötzlich
machte das Boot eine ſtärkere Bewegung und ſchoß im
Winkel von 25 Grad wie ein Stein in die Tiefe Den
Bug hatte man oberhalb des Waſſers etwa 15 Minuten
lang geſehen

Kein Ruf kein Laut
l

l III

Ein anderer Paſſagier Mr Wellcox be
merkte an der Unglücksſtelle Oel auf dem Waſſer ſchwimmen
es war zweifellos Petroleum das ſich an Vord des Plu
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pioſe befunden hatte und das nun an die Oberfläche drängte
Auch dieſer Paſſagier ſah wie die Beſatzung der Rettungs
barke mit ihren Rudern an den Rumpf des Unterſeebootes
ſchlug ſie erhielt jedoch keine Antwort man vernahm keinen
Ruf keinen Laut Ungefähr fünf Minuten ruderten die
Leute um das Boot herum und kehrten dann wieder zum

Pas de Calais zurück Das ganze Schauſpiel bot einen
tief ergreifenden Anblick Langſam ſahendie Paſſagiere das Boot verſchwinden bald
trieb das Meer darüber hinweg und es war nichts mehr zu
ſehen

Der Kaiſer hat den Marineattachee in Paris beauf
tragt dem franzöſiſchen Marineminiſter anläßlich des Un
falls des Tauchboots Pluvioſe ſein Beileid auszuſprechen

Kreta
z Nach Meldungen aus Paris London und Athen haben

drei voy ten vier kretiſchen Schutzmächten bloß die Auto
nomie der Jnſel und eine offenbar Jtalien die
Angliederung Griechenlands befürwortet
Tribuna rügt die übertriebenen Anſprüche der Pforte die

fatt in Albanien und Bulgarien ihre Pflicht zu tun ſich
mit Griechenland berumzanke Das offiziöſe Blatt ſchreibt

Die Schutzmächte dürfen nicht vergeſſen daß ſie mit
ihren Noten vom 15 Oktober 1908 ſich vorbehielten die
Angliederung der Jnſel an Griechenland in einer
für Kreta wohlwollenden Geſinnung zu er
wägen Zweifellos iſt die Macht die augenblicklich auf
der Angliederung beſteht falls dieſe Mitteilung des tür
kiſchen Unterſtaatsſekretärs richtig iſt nur den Ver
ſprechungen treu geblieben durch die man Griechenland
bewog Ruhe zu halten und ſogar mittels ſeiner Kolonien
in Makedonien und Kleinaſien das neue jungtürkiſche
Regime zu unterſtützen während Oeſterreich und
Bulgarien um ſich griffen Die Beſorgnis entweder
gegebene Zuſagen zu brechen oder die Jungtürken zu ver
ſtimmen erklärt das fortwährende peinliche Schwanken
der Mächte und die Verhinderung einer politiſchen und
wirtſchaftlichen Befeſtigung der hochherzigen Jnſel

Kleine Tagesnachrichten
Der däniſche Miniſterpräſident Zahle
hat dem König die Demiſſion des geſamten Miniſteriums üiber
reicht der König nahm die Demiſſion an erſuchte den Miniſter

präſidenten jedoch die Geſchäfte bis auf weiteres fortzuführen
t

Halle und Umgebung
Halle a 28 Mai

Der Etatsausſchuß
genehmigte daß dem Leiter unſeres Elektrizitätswerkes
Herrn Direktor Jung die Leitung des geſamten Betriebes
er zum 1 Januar ſtädtiſch werdenden Straßenbahn mit

übertragen wird Herrn Jungs Gehalt wird von 10 000 auf
12 000 Mark erhöht

Weiter ſtimmte man zu daß ein Bildhauer als Lehrer
an der Handwerkerſchule angeſtellt wird

Zwei Brände
kamen geſtern in unſerer nächſten Nachbarſchaft aus der eine in

Beeſen der andere in Diemitz
Jn Beeſen geriet 412 Uhr das Gaſthaus Deutſches Haus

in Flammen Das Dachgeſchoß iſt heruntergebrannt Verſchiedene
Feuerwehren waren zur Stelle Es gelang ihnen das Feuer auf
den Herd zu beſchränken Der Materialſchaden iſt bedeutend
u a iſt ein großer Poſten Zigarren verbrannt Das Deutſche
Haus war erſt vor kurzer Zeit renoviert Die Entſtehungsurſache
des Brandes iſt unbekannt

Um 543 Uhr brach beim Landwirt Auguſt Hacke in Diemitz
Feuer aus Die Ställe wurden von den Flammen vernichtet darin
viel Ackergerät

Das Verbot der Roßplatz Versammlung
Die hieſige Polizeiverwaltung hatte ſ Zt ſowohl den Demo

kraten wie den Sozialdemokraten die Abhaltung einer Verſamm
lung unter freiem Himmel nicht geſtattet weil erfahrungsgemäß
ſolche Veranſtaltung auch Lattcher Zuhälter und andere radau
luſtige Elemente anzöge über die die betreffenden Veranſtalter
keine Gewalt hätten Die Beſchwerde gegen das Verbot hat jetzt
der Regierungspräſident zurückgewieſen in folgendem Beſcheid

Merſeburg den 20 Mai 1910
Jhre Beſchwerde vom 13 v M gegen die Verfügung der

dortigen Polizeiverwaltung vom 7 v durch die dem Schneider
meiſter Albrecht die Abhaltung einer öffentlichen Verſammlung
unter freiem Himmel auf dem Roßplatz daſelbſt für Sonntag
den 10 April d nicht genehmigt worden iſt weiſe ich nach
Prüfung des Sachverhalts als unbegründet zurück da die Polizei
verwaltung nach den in Halle a S gemachten Erfahrungen aus
der Abhaltung der Verſammlung mit Recht eine Gefahr für die
öffentliche Sicherheit befürchtete v Eiſenhart

Profeſſor Gurlitt wegen Gottesläſterung angeklagt
Gegen den Berliner Profeſſor Dr Ludwig Gurlitt der im

letzten Jahre auch in Halle Vorträge gehalten hat iſt bei der
Dresdener Staatsanwaltſchaft ein Verfahren wegen Gottes
läſterung eingeleitet worden

Profeſſor Gurlitt hat vor einiger Zeit im dortigen Moniſten
bund einen Vortrag über das Thema Kind Religion und Schule
gehalten wobei er die Forderung der bekannten Zwickauer Theſen
über den Religionsunterricht als viel zu wenig weitgehend be
zeichnete Er verlangte vielmehr den völligen Ausſchluß des Re
ligionsuntezrichts aus der Schule

Auf Grund dieſer Vorgänge und der dabei gewählten Aus
drücke wurde der Staatsanwaltſchaft Anzeige erſtattet

Ein kurzer iemlich heftiger Regen ging geſtern abend in
der 8 Stunde über unſere Gegend nieder leider viel zu kurz um
den ausgedörrten Fluren genügende Lasung zu bringen Aus
giebiger Regen tut auch jetzt noch dringend not

Wiedereinführen des Abrufens in den Warteſälen der kleine
ren Stationen Bei der Beratung des Eiſenbahnetats im preu
ſiſchen Abgeordnetenhauſe iſt der Wunſch ausgeſprochen worden
daß auf den kleinen Stattonen das Abrufen wieder eingeführt
werde In Verfolg dieſer Anregung hat jetzt der Miniſter die
Eiſenbahndirektionen angewieſen nochmals zu unterſuchen auf
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welchen Stationen das Abrufen vekzubehalten oder wieder ein J Nähe betroffen wurde hat für die Frau eine
zuführen ſein möchte

Der Gemeindebeamten Verband der Provinz Sachſen hält am
Sonntag im Erholungsheim Eulingswieſe zu Bad Sachſa ſeinen
Verbandstag ab

Ein gefährlicher Kinderfreund wurde hier in der Perſon des
Tiſchlers Bierögel aus Merſeburg feſtgenommen Der Un
holt war gerade im Begriff an einem Kinde ein Sittlichkeits
verbrechen zu begehen als man ihn abfaßte

t

Provinzial Nachrichten

Stucdclienreise der Stadtverordneten nach Paris
Leipzig 27 Mai 25 Herren des Stadtverordnetenkollegiums

werden am 9 Juni früh in einem direkten Wagen nach Paris
fahren um dortige ſtädtiſche Einrichtungen zu ſtudieren Der
Préſident du Conſeil Municipal de Paris Oberbürgermeiſter
hat dazu ein Programm entworfen und ſich bereit erklärt alles zu
tun um den Leipziger Herren den Beſuch in Paris ſo inſtruktiv
wie möglich zu geſtalten

Der Aufenthalt ſoll acht Tage dauern dieſem ſchließt ſich ein
Abſtecher nach Brüſſel an Die Leitung liegt wie vor
zwei Jahren bei der Londonreiſe in den Händen der Herren Kom
merzienräte Tobias und Waſelewsky

Die ganze Reiſe trägt durchaus keinen offiziellen Charakter
was auch dem Rat der Stadt Paris mitgeteilt worden iſt Die
Koſten werden von jedem Teilnehmer aus ſeiner eigenen Taſche
beſtritten

Drei Löwen ſind los
Stendal 29 Mai Hier brachen heute aus einem ankommen

den Zirkus drei Löwen aus ſtürzten ſich auf zwei Pferde und zer
fleiſchten ſie Polizei und Militär wurden alarmiert bis es
gelang die Löwen wieder einzufangen Menſchenleben wurden
nicht gefährdet

Ordensverleihungen in der Provinz
Es erhielten der Rechnungsrat Karl Göcke zu Magdeburg

den Kronenorden 3 Klaſſe die Oberpoſtaſſiſtenten a D Bernhard
Birk zu Goslar Auguſt Wellner zu Oſchersleben den Kronen
orden 4 Klaſſe der penſionierte Eiſenbahnſchaffner Karl Tee ge
zu Stendal der Eiſenbahnſchirrmeiſter Friedrich Sander zu
Egeln im Kreiſe Wanzleben der penſ Eiſenbahnlademeiſter
Friedrich Eltz e zu Halberſtadt Chriſtoph Heine zu Neinſtedt
im Kreiſe Quedlinburg und der Bahnhofsarbeiter Friedrich
Schmidt zu Barby das Allgemeine Ehrenzeichen

Hochſtedt 27 Mai Jn Schwermut erſchoß ſich geſtern
Frau Gutsbeſitzer Ww Kühne in ihrer Wohnung

Pößneck 26 Mai Zum Sterben bereit Jn eine
recht heikle Situation hat der Halleyſche Komet zwei ſich in
Liebe Ergebene indirekt gebracht Um bei dem bevorſtehenden
Weltuntergange jedenfalls gemeinſam ſterben zu können war in
der ſogen Kometennacht ein junger Seladon auf einer Leiter
in das Kämmerlein ſeiner Angebeteten in dieſem Falle einer
jungen Frau deren Mann ſich ſchon längere Zeit auswärts in
Stellung befindet geſtiegen Ein Nachbar jedoch der auf der
Kometenlauer ſich befand hatte den Vorgang beobachtet und

erſtattete in der Meinung daß ein Einbrecher ſeine Arbeit ver
richten wollte polizeiliche Anzeige Die ſofort vorgenommene
Durchſuchung der betr Wohnräume die man zunächſt verſchloſſen
vorfand förderte auch bald darauf den Eindringling der ſich ſchon
im Sterbehemd befand ans Tageslicht

Eilenburg 26 Mai Heuſchreckenſchwärme zogen
geſtern nachmittag gegen 3 Uhr durch die Gärten der Hinterſtadt

Schwarzburg 26 Mai Feuersbrunſt Jn Meuſel
bach legte ein Großfeuer fünf Wohnhäuſer ſowie das alte Spritzen
haus und eine Ssheune in Aſche Das Feuer ſcheint durch Brand
ſtiftung veranlaßt worden zu ſein

Weimar 26 Mai Schlingel Ein Schaufenſterbrand
entſtand neulich in der Ettersburger Straße Seine Urheber waren
einige Jungen die den Brand mit einem Brennglas verurſachten
Sie trieben zunächſt allerlei Unfug mit dem Glaſe indem ſie die
Brennſtrahlen auf Gardinen c lenkten Schließlich entdeckten ſie
Seidenpapier in dem Schaufenſter und ſchnell waren ſie mit dem
Glaſe zur Hand Als die Flammen hoch aufſchlugen ergriffen ſie
die Flucht Nur mit Mühe iſt ein Großfeuer verhütet worden
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Vermischtes

Dreifacher Mord aus Eiferſucht
Jn Genug erſchoß der Arbeiter Moretti in einem Anfall

von wahnſinniger Eiferſucht drei Perſonen und verletzte eine an
dere lebensgefährlich Moretti drang in die Wohnung ſeines Ar
beitsgenoſſen Renz i und traf dieſen dort mit ſeiner Gelieb
ten Er ſchoß beide auf der Stelle nieder Dann begab er ſich
nach Hauſe und erſchoß dort ſeine zwanzigjährige
Braut die er demnächſt heiraten ſollte Einen Friſeurgehilfen
der dem Mädchen zu Hilfe kommen wollte verwundete er lebens
gefährlich Zuletzt kehrte er die Waffe gegen ſich ſelbſt
und brachte ſich drei Schüſſe in Kopf Bruſt und Unterleib bei
Trotz ſeiner ſchweren Verletzungen konnte er vom Unterſuchungs
richter vernommen werden

Schwerer Automobilunfall Jm Mittelgebirgsdorf Lans er
eignete ſich ein ſchweres Automobilunglück Der Lodenfabrikant
Franz Bauer der ſein Automobil ſelbſt lenkte fuhr an einer
Kurve gegen ein Bauernhaus Der Landwirt Thum der vor
dem Hauſe ſaß wurde getötet Die Jnſaſſen des Autos der
Fabrikant und Handelskammerrat Bauer der Vater des Wagen
lenkers der Direktor Loewenthal und Bauer jun wurden ver
lehzt die beiden letzteren ſchwer Das Unglück geſchah angeblich
durch das Verſagen der Bremſe

Brand im Erholungsheim der Kieler Werft Jm Erholungs
park der Kaiſerlichen Werft zu Kiel brannte das von der Werft
verwaltung zur Erinnerung an das der Erweiterung der Kaiſer
lichen Werft zum Opfer gefallene Fiſcherdorf Ellerbeck erbaute
Fiſcherhaus trotz energiſcher Bekämpfung durch die Werftfeuer
wehr und die Kieler Berufsfeuerwehr vollſtändig nieder Nach
Anſicht der Werſtverwaltung liegt Brandſtiftung vor

Ein ſchwerer Unfall ereignete ſich auf dem Rennplatz in der
Vahr bei Bremen Beim Training ſtürzte ein Rennpferd über
ſchlug ſich und begrub den Reiter unter ſich Das Pferd blieb tot

liegen der Reiter wurde mit ſchweren inneren Verletzungen ins
Krankenhaus geſchafft

Unter Mordverdacht verhaftet Das Liebesdrama in der
Köpenicker Forſt wo vor 14 Tagen der 20jährige Zimmermann
Pfundtner aus Spandau erſchoſſen vorgefunden wurde während
ſeine Geliebte eine Arbeiterfrau Hübner in ſeiner unmittelbaren

genommen Frau H kehrte damals zu ihrer Familie ndung
zurück und befand ſich noch bis jeht auf freiem Fuß Krandan
iſt ſie auf Anordnung der Staatsanwaltſchaft wegen n wehrverdachts verhaft
gefängnis gebracht worden erſuchungs

Leizte Xaehriekten

HTE Berlin 27 Mai Zur heutigen Erklärung d
Regierung bezüglich der Wahlrechtsvorlage ſchreibt die

Germania Wir nehmen die Niederlage der Regieruy u
nicht tragiſch Herr von Bethmann Hollweg hat keinen an
laß deshalb zurückzutreten weil das Wahklrechtserbteil de
Fürſten Vüolw zum Bankerott gelangt iſt Er ſelbſt win
daraus ferner lernen wie ſchon der Abgeordnete Herold
betont hat daß die Wahlrechtsbewegung nicht zur Ruhe
kommen wird und daß die zukünftige Wahlrechtsreform nicht
mehr den plutokratiſchen Charakter haben darf

Die Kataſtrophe in der franzöſiſchen Marine
HTB Paris 27 Mai Der Marineminiſter wel

cher geſtern nach Calais abgereiſt war um an Ort und
Stelle die notwendigen Maßnahmen bezüglich der Hebun
des untergegangenen Unterſeebootes zu treffen iſt hierhe

zurückgekehrt Alle Verſuche das Unterſeeboot zu heben ſind
bishr geſcheitert und zwar infolge der ſtarken Strö
mung die im Kanal herrſcht Dieſe Strömung iſt ſo
mächtig daß ſich die Taucher nur mit größter Anſtrengung
auf dem Meeresboden aufrecht erhalten konnten Den letzten

Meldungen zufolge hat man jede Hoffnung auf
gegeben die Jnſaſſen des Unterſeebootes falls ſie noch am
Leben ſein ſollten zu retten Man nimmt an daß der Tod
der Jnſaſſen ſofort eingetreten iſt Es befanden ſich wie
nunmehr amtlich beſtätigt wird 3 Offiziere und 23 Un
ter offiziere und Mannſchaften auf dem unter

König Nikita
T Cetinje 27 Mai Wie der Korreſpondent der

Frankfurter Zeitung feinem Blatte zuverläſſig mitteilen
kann wird anläßlich der bevorſtehenden Jubiläumsfeierlich
keiten Montenegro zum Königreich erhoben Die
europäiſchen Großſhaaten denen Fürſt Nikita von dieſer
Abſicht Mitteilung machte haben alle zuſtimmend ge
antwortet

Eine öſterreichiſche Erzherzogin

ſchwer erkrankt
IITB Budapeſt 27 Mai Die Erzherzogin Sophia

die Tochter des Erzherzogs Joſef iſt an den Schafblattern
ſchwer erkrankt

Bergrukſch
IITB Luzern 27 Mai Am Roßberg beim Schwitzer

Dorfe Sattel iſt ſeit Donnerstag abend eine mehr als 1000
Quadratmeter große Erdfläche in Bewegung Die
langſam niedergehenden Maſſen haben bereits mehrere
Häuſer zerſtört Die Wohnungen werden geräumt

Eine Feuersbrunſt
HTB Schwerin 27 Mai Ein verheerendes Großfeuer

iſt in der vergangenen Nacht in Parchim ausgebrochen Vis
jetzt iſt ein Straßenzug vollſtändig eingeäſchert Bei dem
herrſchenden Sturme iſt die Feuerwehr machtlos und be
ſchränkt ſich darauf die Nachbargebäude zu ſchützen Falls
der Wind nicht nachläßt iſt das ganze weſtliche Viertel der
Stadt in Gefahr
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Unterhaltungsblatt
Das Tor des Lebens Roman von Anny Wothe ar

Erzählungen von Johann Peter HebelSchluß Kunſt und Wiſſenſchaft Theater und Muſik
m

Leitung Wilhelm GeorgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geor
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht ur
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für gnſe
Feuilleton J Eugen Brinkmann für den J nratenteil Friedrich Endrulat Druck und Verlag vo

Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Wasserstände
bedeutet Aber unter Naoll

h SSanle und UVUnstrut eArtern Brückenpegel 26 Mai 0,58 27 Mai 0,585 7Nebra Oberpegel 2,08 4200
a Unterpegel r 1,42 rl1,34Weissenfels Oberpegel r2,42 2,42
r Unterpegel 10 10Protha 26 u 4 uAlsleben Oberpegel 26 2,36 27 235Unterpegel 1,10 e t 4Bernburg 0,62 7 1Kalbe Oberpegel 1,43 7 3NUnterpegel 24 0,27

Iser Eger Elbe Moldam werm ÄÜ on hMai all Waehs gerJungbunel 26 0,051 3 Wittenberg 27 2,1onn 1 Boealau uBuäweis 6,16 5 Barby ePrag e 99 u Schönebeck 99 7 13 nPerdubits 0,35 13 Magdeburg 1 z 7Brepdeis 0,40 7 Tangermde 1 u 7Melnik 0,66 6 Wittenbrge 7Leitmerita 27 012 8 Dömitz 26 43 o 7
Aussig 0,36 7 Boizenburg z 21Dresden 98 8 Hohbnstort 27 1

Auesig 27 Mai Pegelstanä plus 36 ein Vow
werden 91 o Fall gemeldet

e t und nach dem Moabiter ünt Mord

Das Zenkrum tröfet Herrn v Bethmann

gegangenen Boot Die Rettungsverſuche werden fortgeſetzt
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Handel Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 297 Diskonto 186,87 Deutsche

Bank 259 75 Ferliner Handelsgesellschaft 173 60 Dresdner Bank
57 87 Russische Anleihe von 1902 92 80 Türkenlose 185,20
ombarden 29,10 Kanada 197,25 Baltimore 114 Laurahütte
176 50 Bochumer Guss 235,12 Gelsenkirchen 210 90 Harpener
j05 37 Deutsch lLutemburg 207,75 Phönix 225 A G 271
Sjemens Halske 246 Hamburger Paketfahrt 142,75 Nordd
lLioyd 111,87 Warschau Wiener 180,25 Tendenz Schwächer
Am Kassamarkt notierten höher Büchener Brauerei350 Schifferhof Eraverei 2 Dürkopp 5,50 Freund Masch 3

eiehelt Masch 2,25 Westtal Kupfer 3,50 Wiſhelmshütte 3
Feitzer Masch 2 Leutsche Gasglühlicht 5 Deutsche Waffenſabr

Königsberger Walzmühle 2,50 Rhein Westfäl Ind 2 Sarotti
Königsberger Zellstoff 2,75 Girmes Co 2 Tuchfabr Aachen

25 Leipziger Gumwifabr 2 Caroline 75 Düsseldorter Eisen
25 Thale Vorz Akt 4 und Langendreer 3 Proz nied

riger Julins Berger Tiefbau 3 Bernburger Maschinen 2,25
Kappel Masch 3,75 Milch Co 5 Union chem Fabr 2 Hoen
ningen chem Fabr 2,75 Nordd Steingut 4,75 Trachenberg
Zucker 2 und Brannschweiger Jute 2 Proz

Berlin 27 Mai 40 Badische Staats
4 Bayrische Staats An 101,10B

08 unk 1918 49 Schwarz
31 Württemb Stoats Anlethe 81 83

Zum Kurszettoel
Anleihe 08/09 unK 18
Aſ Bayrisohe Staats Anleihe
barg Sondershausen tKameruner Eisendahn Anteile 92,806G 31 Dentsech
Oetefrikanische Schuldverschr gar 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 45 Darmstadt Stadt Anl 1909 unk 1916 100,306

I Doeesauer Stadt Anleihe 1806 40 Daseseldorfer Stodt
Anleibe 1900 07 08 09 100,30b 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,306
i Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäauser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100 25eb G 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unK
1915 h Thorner Stadt Anl 1909 unK 1919 4prozHessische Komm Obl XII 101,60G 31 Oesterreichisobe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Alf Deutsohe Solvay
Werke 103,75B 4 Elberfelder Farben unk 1917 104 25G0 Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,60eb G 49 Preuss Pfandbr Bank
Komm Obl unk 1920 101,506

Londoner Börse vom 27 Mai Es notierten Engl Konsols
g2,43 Rio Tinto 72,84 Geduld 2,56 Goldfields 68 Steel com 85,81
gSteel prefs 121,50 Rand Mines 41 Anaconda 8,90

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 27 Mai

Geld Brier Geld BHrastAdler Kali A S Hugo 5000 5200Alesandershall 11,400 11,700 Immenrode 6700 6800
Beienrode 6700 6800Johannashall 4900 5000Burdeoh 15,700 15 000 Justus I ris 121
Oarlsfond 7700 7900 Kaiseroda 10,500 10,800Ceceilienball S 2 Krügershall Akt 127 128Hesdemona s200 9400 Ludwigshall i 120Dtscb Kali Akt 14710 148 Neustassfurt 1s 100 15,400
Deutsohland 51006 5200 Reiohskrone
Priedrichshall 108 109 Lossa 1600 1700Gihckaut Rolandgondershausen 18,000 18 600Ronneberg Akt 129 131
Gontdersball 5650 S800 Rothenber 30751 3126
Henn Kali Akt S Sachsen Weimar 6100 6250r 49501 S5080 S h o eaddort ie 644 6600BRelädeug s9 i so ISigmundshall 173 178Belörungen l 27501 28050 Teutonia aks 124 126eldrangen II 27501 2800 Wühelmehall 14,000 14,400
Hermeon II S S Winvershall 19,700 20,000Rodentels s928 3228

Hoheneullern 59501 6150
7

Waren und Produkte
Getreide

Berfliner Produktenbörse 27 Mai Am Frühmarkt notierten
Weizen 1nländ 202,00 203 00 ab Bahn und frei Muhle Roggen inl
ändischer 140,00 141,00 ab Bahn und trei Mühle Hater märkisecb
meoklenburger pomm preuss posenscher u schlesiscuer tein 164
bis 174 mittel 155 163 gering 149 154 russischer und Donau mittel

gering ab Bahn und frei Wagen Mais amerikmixed 155 159 tärkischer mixed runder 154,00 157,00 fre
Wagen Gerste inländische Fottergerste mittel und gering 135 00
bis 143,00 gute 144 154 ruesis ne und Donau leichte 116,00 122,00

sohwere 123 133 ab Bahn und rei Wagen Prbsen inlündisehe und
auslündische Futterware mittel 154 164 Taubenerbsen 165 172 ab
Bahn und frei Wagen Weir amehl 00 25,00 28,00 Roggeomebl 0
J 1 17,70 10,80 eigenkl 10,50 11 60 Roggenkleie 10,00 bis

,00 Mark
Hambdurg 27 Mai Getreidemarkt Weinen flau Ostholst

Meeklbg 180 200 Roggen flau Mecklburg und Pomrn 145 150
Gerste fau südruss 96 97 Hater flau Holsteiner 150 160
Necklendurger 160 170 Mais rubig La Plats 124 127 mixed
110 112
U Aptwerpenp 27 Mai Dentscher Le Platezrug Kauurakt B per

ai Juli 15 Sept 6,05 Nov 6,95 Jan 6,65 Fr Omeat85,000 kg Still
1 Pest 27 Mai Weisen still per April G per Met1,40 G 11 41 per Okt 9,04 9,65 B Roggen ver Mai
c S B per OKt 7,30 G 7,40 B Hafer per OKt 6,83 G,81 B Mais per Moei 5,48 49 B

ckerZu
Heawmburg 27 Mat Rübenrohbzucker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usanee frei an Bord Hemburg

vorm nachm abendsper Maſf 16 a 14,821 14,85 Mkw Juni 9898 15,10 14,90 14,85 aAugust 15 12i 14,92 14,92September e 15,15 14 321 14,30Okt Dez 11,87t 11,75 11,729 Jan März e J 11,95 11,82 11,77 v
ruhig matt matt

Kaffee
Aamburg 27 Mal Good average Santos

vorra nachm abendsper Mai 3 34 G 34HDegember Za1 G 34 G 34 Gv Mars e 341 G 34 G 34 Grahbig behauptet rubigHavre 27 Maiber Sept 44t per Mal 44tKaffee good average Santos
per Der 44 per März 48

3 Wolleen 27 Maſ Baumwolle still Upl loko middl 76,75 Pfg
27 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 13,26

r 2 7Nov i Je J c Mai tie Baumwolle per Juli 85 26
Import 2 Pog 27 Mai Baumwolle Umsata 6 000 Ballen davon

Ballen davon Amerikaner Ballen
Amerikanische Warenmärkte
x Kabelmeldung via Azoren Emden
vw VorWeizen 27 8 26 5 Ohlenago 27 5 26 5e a s 108 Weizen p Mat l02 108Mais p Na i on 102 Juli 94 esu Ja Mais p Mai s 57Meh Cprin G 67 Juni 88 58Kaffee R 4,40 Hafer p Mai 38 Se hene s7 h 877hP Juni 20 Roggen p Mai 74 75Petroleum i s,20 6,20 Sehmalz P Mai 12,62 12,60do in New u 10,15 10 15 un 12,40 12,20do in Phij ork 7,75 7,75

T adelphia 7,75 7,70d e Weizen etetig Mais wiuig

17 Ziehung 5 Klasse 222 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 27 Mal vormittagsNur die Gewinne über 240 Mark n den betreffenden Nummern

in Klammern beigetügt
Nachdruck verboten

3000 so4 1226 404 628 78 1o00o 884 910 7
685 885 3407 584 4426 568 601 749 So7o 388 842

i v r n 500 281 720 52 86 814 800 79 77s 0 255 J os9 8104 527 725 7 74 95 922 500 o
44 52 497 865 000 es 3000 110os5 86 317 60 475 610 12058

7 13004 1000 o5 298 802 8000 97 660 784 876 81 900 234303 729 92 15070 435 665 971 3000 16191 o 17074 129 98 286
28 940 18292 538 630 68 500 565 159200 313 29 500 45 i500

55 612 100 25 49 801 902
20184 422 724 2 1I0s9 471 b88 719 22109 328 96 500 483 90 716 867

86 23010 500 29 83 151 387 452 550 814 1000 24009 352 470 537 9
25012 317 484 557 672 723 26164 222 8324 500 209 66 622 85 86 1000

2 27000 151 625 45 83 773 928 28118 II 000 28 321 454 81 620 920
29237 3000 710 84 872

O087 49 304 533 92 ers 717 31026 59 344 456 552 743 v68 3500
32045 85 489 631 713 842 Z3008 26 1000 50 91 278 525 609 34060
448 345 430 34 529 638 866 35167 320 25 1000 766 36155 70 377 78
506 780 905 97 37193 98 447 66 612 18 751 800 s7 38266 451 531
3060 52 642 791 846 39084 311 426 662 67 729 870 993

40186 363 498 553 55 500 679 500 974 41011 533 624 726 28 569
42077 87 102 218 1000 548 43360 524 44129 262 dis 51 742 485003
217 348 411 782 1000 877 927 62 73 46135 500 51 255 82 370 465 624
725 99 861 500 68s 47145 500 89 1000 422 85 500 782 935 48116
54 305 73 430 501 85 95 1000 793 844 49058 89 211 457 608 941

50061 63 71 96 500 358 3000 435 596 500 640 51255 300
359 436 52216 378 480 860 936 53020 25 34 3000 468 632 54156 221
427 33 614 802 55144 212 47 365 452 719 829 971 56080 87 979 57018
o 625 735 847 500 58112 33 540 44 635 88 903 57 94 59003 211

60010 257 77 310 864 934 64 500 71 61040 300 467 619 728 863
86 941 62169 214 68 434 68 78 593 698 6G3178 219 314 87 96 827 64038
82 105 486 565 826 65127 249 692 1000 888 946 G6G016 60 134 75 263
85 316 1000 409 60 727 95 6G7011 ſ500 207 44 355 618 1000 68161
207 69078 95 472 702 17 500 o73 82

70275 1000 460 618 816 901 46 71047 500 144 327 99 300 723
500 37 97 827 72019 230 300 495 906 73089 317 63 572 618 851 84 941
72 74062 102 401 1000 87 693 835 955 73 75133 544 84 827 3000
76444 70 667 77024 39 251 334 59 645 910 3000 78081 95 112 474 642
1090 875 909 73 79809 75 995

80391 5000 406 84 886 62 81003 132 203 361 95 500 509 787 845
500 86 938 1000 82025 66 77 273 350 71 454 918 83002 30 215 306

58 64 400 57 98 814 84354 1000 487 712 85036 341 n 500 741
839 62 918 86191 224 37 340 659 723 62 87018 22 24 3000 388 544
644 500 52 803 88189 207 351 82 88 488 552 89012 202 21 327 70
410 52 1000 84 610 826

90432 699 91668 724 1000 8135 15 944 921509 514 500 s888 996
93835 29 531 1000 937 94012 838 T500 912 95040 162 271 326 T00
72 3000 78 404 34 35 96394 3000 97298 390 410 760 6810 939 500
98005 51 137 313 630 99239 353 703 859

100742 500 101304 e1 486 500 587 936 102001 407 28 732 48
93 103094 345 447 538 611 74 720 808 92 97 104159 247 ſö00 373 81
835 3000 60 105199 339 409 1000 869 106090 3000 474 500 640
107352 428 86 549 749 917 108026 87 182 334 36 500 470 891 953
109173 339 471 90 3000 529 710 35 806 30000

110547 774 86 111230 45 302 563 3000 112002 328 48 540 44
600 95 690 783 113055 202 69 319 3000 90 95 589 114025 335 486

636 115057 67 589 645 724 920 69 116082 3000 237 41 66 463 66 522
41 771 868 915 117284 369 93 118270 647 757 855 119070 191 247
307 74 92 615 832

120007 484 707 11 812 69 978 121093 248 73 356 5000 432 538
643 50 300 73 122126 524 3500 33 54 600 930 39 1000 73 123186
290 124226 85 396 401 57 83 507 667 88 785 125283 500 310 784 500
842 902 58 500 96 126298 208 89 336 68 502 800 617 72 76 918
127032 121 78 90 354 79 92 452 591 644 85 750 960 128029 128 3000
86 394 3000 569 766 939 129036 127 64 227 1000 456 61 1000 775
500 947 64 751460 351 500 72 80 480 131233 702 756 132121 500 215 20 52

63 82 3000 348 3000 555 609 133296 ö00 781 918 66 134042 129
237 558 500 691 s28 911 135012 220 71 310 955 136206 21 83 1000
84 370 520 826 956 57 137016 110 73 385 760 70 862 948 94 138003
67 105 500 298 466 627 930 500 o1 99 139366 763

146060 114 407 619 750 62 922 38 1000 14 1186 234 888 628 76
806 12 47 81 938 88 142352 577 83 623 730 880 143006 91 108 70 281 421
60 553 88 300 709 880 144238 772 145003 142 533 715 892 931
1000o 147093 142 327 597 148024 129 54 85 218 344 3000 413 3000
32 628 928 149216 632 46 76 82 94 722 805 500 985

150026 55 95 1000 197 312 44 452 528 e26 99 151120 228 40 431
v61 608 770 152077 500 124 500 88 90 344 76 501 2 697 701 877 912
47 153028 58 124 554 62 500 998 154218 30 44 89 373 496 511 646 716
50 904 34 78 155082 350 8000 714 813 908 1000 156161 oo 80

17 Ziehung 5 Klasse 222 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 27 Mal nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigekügt

Ohne Gewühr Nachdruck verboten
1 145 245 364 800 508 42 53 66s 1024 212 307 v06 800 73 776

2161 296 366 403 500 682 786 988 31183 273 3000 550 4246 444 202
67 89 90 606 1000 743 909 5308 69 97 652 752 Go73 500 95 145 485
674 74C8 42 30 78 212 323 52 423 646 80 796 811 63 9051 171 2095 340
417 800 35 647 889

Oo6 78 99 118 3000 408 33 507 38 45 852 66 82 11110 1Iooo
408 24 74 534 607 28 500 55 82 886 1260096 102 3000 51 300 97 520
943 13009 30 167 229 556 639 1000 859 84 997 14537 73 618 945
15722 55 91 865 933 16151 285 684 714 15 24 41 17159 370 604 69
18257 742 3000 19046 98 170 259 418 42 692

20156 213 36 79 318 67 428 528 78 647 757 800 91 840 51 981
2 1000 46 3000 299 400 644 22049 58 173 229 500 59 778 831 230097
148 300 710 909 10 1000 24457 s806 42 86 843 25049 800 331 203
940 26653 1000 906 10 38 27359 486 711 99 879 951 5000 28186

d 1000 764 938 29070 242 444 500 86 509 3000 78 743
30 J
30274 92 733 31065 108 337 425 55 644 710 32100 29 227 77 466

678 1000 83 706 838 60 928 33092 500 312 34 500 519 722 826 925
83 34136 220 344 1000 73 442 712 826 35149 69 245 120000 545 55
831 907 36026 36 242 99 493 625 56 86 748 975 Z7086 123 62 385 478

o 29 34 46 788 815 16 38671 768 39245 97 1000 488 98 675
7

40000 483 41092 118 391 446 73 552 799 942 42104 52 356 449
80 559 93 978 83 43041 292 878 44093 241 821 484 45058 293 306 98
551 650 300 952 46200 79 97 475 573 74 655 830 992 47620 137 539 802
993 48061 308 79 500 427 604 37 801 990 49118 3d1 3000 488 d68
621 753 56 79 915

50045 282 665 867 51104 437 909 54 70 1000 52223 392 410 8000
8566 985 53160 316 99 646 94 820 54118 30 7893 995 55007 95 274 408
48 500 84 561 687 754 841 56122 54 289 482 500 98 500 582
657 894 900 57111 225 895 512 59 58010 536 500 656 719 916 59169
884 406 585 729

60153 500 276 449 60 ö00 525 618 1000 742 873 926 51
6G10o10 170 1000 685 933 62212 38 500 313 901 29 63022 247 90
391 64063 307 478 578 663 1000 99 892 925 83 65023 58 64 71 157
484 718 1000 852 920 66020 277 824 407 57 500 582 695 895 67004
655 936 82 6G8070 216 318 831 472 513 605 798 880 69006 114 98 229
47 445 581 90370543 897 917 71125 472 500 651 72084 105 8 395 465 500 73
758 891 73333 474 904 38 74249 61 500 423 54 576 92 622 707 8S58
75072 537 912 76133 323 526 844 77362 487 651 78060 155 388 94
485 46 663 64 837 64 1000 79052 111 50 391 431 658 860 940 G00 66

80014 54 58 242 827 88 809 500 58 81074 134 23 587 96 509 18
65 75 926 82007 380 488 618 21 899 83010 332 567 84296 554 95
610 810 83 927 85065 108 2099 338 64 81 794 86016 332 470 505 25
er 217 347 u w 899 88046 107 266 356 489 714 899 944

45 o11 43 808 12 3000 98290094 128 96 401 624 10000 91017 6s 90 298 506 97 645 18
92002 fs00 295 1000 406 580 93110 66 509 726 971 94170 500 v528
do 95045 191 292 468 70 1000 o 996 96297 470 676 721 945 97029
1000 51 z 82 336 554 98059 64 x 141 204 500 76 336
401 574 620 033 123 284 396 411 303 84100022 40 58 236 325 518 612 20 46 820 922 41 t m
102060 249 819 44 699 771 852 961 103244 336 512 730 99 82 i
I6G4152 54 264 79 776 955 500 105187 428 665 1000 700 808 16623
de 526 40 404 730 107088 209 364 468 72 94 520 629 44 796 886 2
484 671 76 717 830 699 97 112199 292 430 90 767 867 919110551 99 111268 414 519 754 Woo o 625 747 o0o 81
79 118069 167 224 601 114087 216 500 40852 115862 420 629 35 T21 86 928 116G167 400 511 679 t
tag 56 104 432 1000 i v z a 601 799 889
119215 324 1000 470 98 537 500 634120097 790 842 59 979 99 121127 58 208 711 85 1000 e
122146 229 320 51 536 500 648 750 s 998 123091 500 828
o A es 721 124160 369 606 74 764 996 125051 76 507 81 500 a
126002 1000 62 89 260 348 97 507 Is00 614 906 127083 210 517 I8000
474 628 67 765 128286 345 577 650 740 911 1289003 177 375

1000 618 53 755 I500 91 875 951h e 13 1020 255 428 582 91 621 70s 13 39 888 1000 934
132039 86 ls60 101 95 455 88 764 828 965 133163 500 209 30 89
385 865 98 134031 199 811 841 918 135272 542 43 619 849 22 136248
502 26 745 52 851 137089 191 415 1000 51 557 741 821 94 138098 341
77 521 78 697 722 847 948 86 94 139272 351 471 72 516 55 5000 704 973

140046 57 157 868 429 690 778 928 141000 40 383 212 532
3000 795 815 142836 487 682 734 895 143016 58 11s 361 441
44602 170 4014 8 14 709 903 3000 145097 581 90 677 7

146496 514 86 620 54 874 o12 75 147996 et 500 s s000 es Isoo
148333 ſooo 639 826 l1000J 907 85 149278 62 500 466 97 568 sei
705 1000 66

Ohne Gewähr
108 320 440 685

1000 43 261 s
10 000 948

Soiritus
Nordbhausen 27 Mai Branntwein 40 Vol Pros für 100

105 106 85,50 86 50 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
95,50 96 50 M per loko und Januar 1910 Branntwein 40 Vol Pros
fär 100 kg 105 105 85 75 86 75 do 45 Vol Proz für 100 k
37727 96,75 96 75 M per Januar September 1910 ohne VFass a
Brennver

Chemische Produkte
Hamburg 27 Mai Ohilisalpeter per loko 8,70 Poebr Mhbrn

9,20 trei Vahreng Hamburg
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os2 288 99 487 704 e0s ſiooo 27 158025 150 250
so 929 2 321 50 4460 6409 9611 160022 202 6e0 754 70 992 161462 ss 7833 30 6509 96862006 20 34 180 500 d44 648 920 37 163004 91 217 640 758

16401 107 245 542 182 601 6 217 410 50es 166022 119 23 I500 380 573 9o1 91 s 472 512 14 46
n i e n 307 a 820 3060 d31 20 60 18 169050

170094 1000 191 235 546 57 729 800 o73 171023 82 53 302 14 409c 755 82 500 172031 81 08 475 80 h ase 874 u 240
54 469 753 5000 sis re 174179 870 61s 78 175034 101

837 808s 18 928 1000 176314 32 68 434 1000 57 713 97
212 09 177153 254 404 572 740 70 817 178007 40 43 57 408 605 71
798 811 r 330 37 S 744 919 181 20 35

312 b05 3000 690 912 67 851 128 20727 182009 54 506 670 e0 83 o38 S 201 577 Io0o0 680
r 92 94 878 90 185012 103 11 251 653 o17 I86019 61 95 150 221 36

219 l500 91 187581 688 1000 s6 500 71 v32 188064 1000
127 73 568 s97 189096 168 232 73 746
191 190067 1000 106 91 49 220 62 3860 414 502 80 645 500 s38

o55 119 1000 53 500 72 304 418 500 516 650 1920360 223 53
90 91 340 193033 1o0o ios 238 307 73 95 478 500 552 l 636 300

34 194027 52 1000 65 323 vo 602 815 62 919 76 3000 195207 891
500 196007 114 46 505 725 871 920 30 75 79 197097 i0do 36 135
236 464 73 1000 590 608 714 600 30 47 981 198639 974 199259
97 6584 749 88

200205 79 332 449 e61 940 47 84 800 20 1071 161 212 89 90
1000 310 501 725 57 202254 50 500 334 T14 60 vo 83 500 203019
25 88 90 3000 556 974 204059 102 4 9 687 721 963 205063 3000 65
69 94 142 223 379 206404 38 677 207051 122 425 98 602 734 58 61
952 208054 81 459 688 809 939 48 209020 21 69 547 728 970

210196 262 324 716 211083 138 374 402 672 775 212358 401
2130682 438 61 516 757 870 960 500 214076 208 452 611 Tes 215220
559 808 10 99 216422 70 98 635 769 217028 90 165 80 86 214 54 386
1000 457 510 649 74 846 77 95 968 218118 13000 306 402 1000 685

9323 219027 95 1000 226 46 446 555 95 807 1000 928 37 62
220140 60 245 367 407 32 505 60 629 758 814 1000 s86 500

903 221161 247 505 50 222139 77 420 506 69 649 748 823 1000 925
3000 223116 31 212 45 500 335 52 554 635 82 92 716 56 807 40

224242 330 84 817 500 56 225568 676 753 852 87 916 80 95 226313
44 427 96 546 555 738 986 227238 96 434 38 959 228081 87 102 97
472 763 924 229005 57 201 69 1000 516 648 988

2300s0 131 271 72 884 566 601 788 23 1070 983 220 34 88 570
232015 55 63 638 233043 84 212 434 500 79 506 29 96 709 822 234288
380 94 413 34 591 1000 702 829 966 235142 81 1000 843 236083 107
72 318 29 44 422 505 12 13 42 686 705 66 73 237002 119 466 3500
999 238110 500 812 550 3000 661 701 500 17 46 75 239167
500 286 386 555 85 695 822 29 921 34

240000 68 75 269 312 16 39 77 427 36 751 815 47 911 40 68
241232 48 500 51 832 951 63 94 242121 599 689 739 243194 97
316 64 530 1000 727 60 823 244218 491 548 658 986 245159 255
64 92 301 500 513 78 1000 657 873 246032 62 217 411 88 699 815
959 3000 s52 247077 1000 80 432 627 910 248135 303 39 461 783 85
249179 88 257 371 602 304

250612 22 78 898 251077 501 710 29 61 1000 93 872 3000
946 252158 1000 633 939 53 58 253295 387 545 837 928 61 254202
37 397 255023 99 244 317 466 803 9 94 500 941 256498 721 257000
13 103 510 22 90 258241 347 428 3000 84 835 259008 349 403 13
729 849 5001 78 972 88

260009 229 330 1000 614 905 73 261000 431 500 s86 a000
637 778 262190 237 885 920 263179 321 48 536 603 814 81 941 48
264285 500 421 58 545 717 80 81 817 947 265072 301 480 500 744
853 1000 984 266158 91 317 441 880 267021 226 611 83 846 268357
79 449 512 695 702 983 269016 500 41 192 425 507 649 500 82

270135 85 500 325 703 810 81 271207 417 77 573 272470 79
687 733 273469 711 21 82 925 42 274295 674 829 500 275018 180
245 374 697 276161 500 375 406 524 828 500 49 932 27 7190 251
318 470 564 612 v09 278094 147 200 321 641 500 51 779 818 279067
123 203 442 540 702 42 808 500 11 36

280180 374 952 281075 1532 348 1000 579 s6 1000 s26 282232
464 500 779 964 283211 500 87 622 500 617 715 18 946 284091 500
108 579 746 813 838 86 285110 257 579 862 914 286291 316 415 522
56 991 287449 73 572 654 56 717 288026 211 62 64 501 630 836 80
969 289165 315 35 431 64 662 700

290161 236 405 624 42 500 944 291066 149 89 275 801 3000
36 528 697 7694 292159 493 576 867 293167 423 518 902 97 294013
47 269 621 864 295120 75 292 1000 558 1000 704 97 906 296247 304
484 626 811 18 932 297028 240 363 81 478 969 298779 299134 258
2 353 71 83 786 93 820 826 1000

300579 620 850 1000 301116 787 8000 844 70 302062 5000
508 674 303015 84 380 524 85 651 749 812

Im Gewinnrade verblieben 1 Prämie zu 300 000 M 1 Gewinn zu
200 000 1 zu 120 000 2 zu 100 000 1 zu 80 000 1 zu 70 000 1 zu 60 000
1 zu 40 000 9 zu 30 000 8 zu 15 000 35 zu 10 000 65 zu 5000 884 u
8000 1280 zu 1000 2064 zu 500

150108 18 78 352 725 63 937 151154 95 234 57 330 419 679 731
873 947 69 152081 297 348 66 500 439 46 768 817 975 500 153250 415
154026 337 470 500 532 36 53 915 81 97 155056 152 82 323 71 418
879 912 832 64 156115 216 273 642 736 500 78 810 8000 901 15T7o6s

3000 155 500 71 219 446 527 58 697 890 925 500 s0 158071 236
626 52 844 914 500 16 159261 531 1000 629 1000

160041 104 222 479 525 716 1000 928 53 161006s 300 17 63
122 211 371 672 755 812 916 78 162125 95 500 319 577 706 300 829
45 88 935 1000 163286 420 537 3000 88 637 895 917 164535 76
37 w 262 472 822 930 167030 3000
2 029 495 550 54 4169267 521 3000 702 75 91 824 56 fo c 40 i 805

170013 132 831 87 573 761 171101 274 1000 875 405 598 746
915 172004 21 78 142 500 48 287 429 628 78 780 920 86 99 173188 232
500 515 601 838 71 91 174085 248 417 97 662 806 985 175369 452 69

617 845 176081 371 1770689 167 217 399 618 75 83000 178025 500
162 267 72 590 725 99 980 500 179287 305 97 529 608 866 986

180260 436 555 80 618 704 829 929 181245 352 403 99 558 660
63 911 49 500 s8 182425 726 835 183072 528 727 833 34 959 184015
95 111 500 559 619 724 913 53 185047 500 63 86 235 419 10 74
38 W v d 649 728 872 187009 262 500 382 430 57 652

2 15 36 680 733 839 805 65 80 3000 23000 526 1000 602 92 721 879 3000 1889032 215
190140 260 391 417 27 577 698 723 61 865 19 1055 78 300 28 58

493 541 729 192026 227 300 545 765 912 193013 370 500716 8e7 943 194488 1000 91 812 501 ſ3000 195029 500 408 680
822 92 906 63 196079 493 568 74 700 867 980 197040 288 304 66 86
n n 58 512 621 714 18 826 199274 516 634 745 921 Iooo

4

206077 84 100 722 10000 201190 91 205 16 87 405 8 767 911
65 202448 203094 500 413 78 266 446 744 996 500 204139 488
511 8000 678 884 941 46 2050098 3000 64t 758 875 206584 769
207016 224 366 93 428 977 208022 155 323 500 685 667 82 7259
28 e 209180 94 286 315 S

97 169 232 46 88 500 625 94 928s 65 211029 227 439
749 55 212477 569 610 827 904 213176 265 390 453 667 813 214394
500 516 85 758 215266 823 41 564 626 992 2160656 109 1000
49 534 1000 849 217056 349 470 548 86 711 912 218626 77 711 85
500 884 927 72 8000 219065 500 93 293 346 586 823 905 1000

220020 112 47 1000 233 320 68 74 500 691 500 866 94 955
221131 248 859 500 74 558 957 95 222390 563 3000 223072 125
97 98 221 84 816 75 435 48 53 8000 68 703 61 995 224070 134
226 40 44 49 69 89 483 746 861 225169 317 408 545 656 226034 401
r 524 70 43 228387 485 677 89 795 833 83 229000 1 421

19 72
230029 49 50 54 154 709 930 231231 429 670 713 500 19

933 232036 565 79 732 822 1000 233011 110 327 474 662 800 748
51 234456 74 500 513 73 655 57 72 86 500 235292 376 F3000
84 436 776 85 236300 62 777 810 41 48 970 72 73 237061 76 327
423 1000 816 41 93 238334 521 790 3000 856 998 239157 58 231

240044 3000 48 3000 130 507 630 71 704 81 884 88 993 24 122s
518 851 69 86 974 242225 397 500 440 s82 500 645 88 838 78 500
243211 59 587 687 705 93 1000 906 244277 516 40 623 85 951
245072 103 564 727 92 802 246148 1000 48 69 219 478 644 836
970 247299 461 566 728 57 855 248033 1000 s318 249901 368

250215 26 394 462 922 92 251088 205 465 75 587 732 887 944
252219 21 834 47 529 84 699 500 715 ss 836 54 919 54 253038
347 454 792 254156 273 554 86 603 500 717 990 255089 1000
156 1000 728s 902 256098 236 49 423 742 871 257233 38 544 690
846 258602 66 760 849 259099 474 59 75 739 49 945

260080 98 1000 128 33 322 99 693 8s26 261049 138 75 92
264 301 500 441 542 58 652 761 977 262193 201 10 525 48 62 683
3000 s28s 263279 349 589 629 49 874 500 264115 356 94 424 668

877 265517 32 49 90 608 266031 100 38 3000 86 215 49 500 445
516 64 8574 267046 654 125 61 78 608 48 882 268228 408 500
78 1000 506 613 917 269129 84 205 390 748 69 990

270s581 85 629 738 815 902 10000 271019 44 289 536 648 711
s27 272028 154 85 422 93 673 875 87 939 273191 396 419 54 617 73
750 1000 274465 500 27 845 903 275015 328 72 603 500 798
1000 s22 276187 715 1o0o0 s17 277142 311 766 77 3000 837 966

278199 318 85 738 74 279474 82 694 831 87 955
280109 200 94 246 682 281086 500 541 643 84 899 949 500

52 282142 66 92 99 311 s41 283169 262 331 668 725 928 284061 189
336 1000 525 721 9285 285276 338 8000 603 1000 s72 ſo00 79 931
500 286118 s08 988 287410 43 1000 5e2 288012 149 269 48390 554 84 1000 s 977 289266 3000 830 65 654 729 63 82 88

830 925
290126 218 35 367 549 503 759 91 98 841 954 1000 29 1104 21587 611 82 701 58 500 929 292044 296 481 700 851 91 926 n

195 427 liodoſ 534 705 294003 152 282 500 378 441 44 3582 637 715
s62 972 295062 450 818 296067 245 364 602 27 975 297255 481 86
766 854 298019 158 70 461 730 299910 489 916

300280 485 500 301059 178 3000 238 311 421 584 98 1000
797 s 81 ſ500 302001 46 54 407 606 741 82 968 10000620 53 62 rin 89 819 10000 71 94 303562

Kartoffelmehl und Stärke
Magädebarg 27 Mai Prima Karto e und AMehl ar100 ig 06 Haletnrke an
Beriin 27 Mail Kartoffelmehl u Stärke 20,00 20,50

Fettwaren und Oele
Köln 27 Mai Räböl IoKo 58,00 Okt 56,00Hamburg 27 Mai e rik Steam 62,25Steadreohmals 71,00 ame
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e Privatdiskont 3aafs Pap Deutse r e e e n 5 z r r 7 re 7 NaeherT dere Flädſaſ 5 117 000 r 85 90 B Raab Oedb 6 20 386 000 Kon Marſonha e n 22 Ala un losJ a ieo so 25200 es Abligatſ a à 91 2000 Kohen Ja Aus wärti 3 55 so a 50 v 00 a ren 2 So te ehe 2 v alene n e en ſahen nete aet ne eiten ev à a so tandsehb ein es e Muth a 4 e ähwei oben a 452 406 dorimonder 020 r er es 2024 hen o a a o e Grete nis raten hattea i bar Sear An o Meer Jar a z 50 l 70 2os ob Körting s E 4 123v 3 84 406 Kur v Noum a 3 94 750 o s c e do Kursk e 7 99 250 4 Ka a 49 M 014 J 18 006 Kosth Coll J i 1 6e 1 11 6e en änn el ine ep d yda Steink a rankf Hen G 110 188 265667 hre 1 u ää 5 r Orol Gr 89 d 4 4 100 750 Schaſt Gro9 a 97 750 Germa Ortm O I 4122 006 re
t 244 r c al 4 4 101 10b SehlKleiob 3 v 4102 50ß Geveolsborg O 47 50 677 2566Köpperbd A8 117e e ranskauk X 3 4 i01506 Schuek àad2 a 4 90008 Gläekauf o 8 120 273 dort 1 167 z 22 006 erueha 51 3 100 o erſ 22206 do d 4102 2566 Henning Rib O 3 I 7 127 0066 ſfinäorerh 1 lP a aus cenb ö à 54 800 gehuſth br S a orkol Cass O 9 5 i5250 Lahmeyer t Sſegoosol o 7 031 7 äo geula a 33 9060 Nepenh ſt a a lodt fabr ha 4 4 99 7066 Seebeeks a 5 102 00b0 Höcherlbräu O o 10 192 500 app Tiefb J Siemensti g O

gehn 3 heeeteeateee 724 areihann7 Siemensdiſ 115h z ten en n e i b eenn a 7v a r n r a à 100 0066 Siem ars a 4 99 900 Kiel Sehloss O 7 be 19 153 60b0 e en 2 a ne z 7266 e C slal 3 e 900 Sofas e 5 100 100 do Rjäsan b 4 4 101 006 Siemsehek s a 48104 900 Kletrbr Röd O 3 122 00bGLeenh Brnk 7 SouthWstätr I 73 27
e 3 25 6500 do U ca 39 52 9000 Stock St do WindRyd d 4 31 94 0006 Simog Ceſſ S a 4 99 00b0 Königs Beck O 7 I 12 193 ch e Grube Sping 8 ab 4 0 u e6 eesrtieeuneeesrt 7 ganten 4 z r u 102 25b r I 8 91 506 leopoldeh 7 PSpinn en 33 et o Vralsk94 e 4 ett Oörw 5 a r leipt Riebe 73130 oohB do 5 Pr Akt 7 dere inene 222000 Straseb Hnäbr üÜnna a er 7 neue a 4 100 200 a Hereet a 4 97000 31 25 006 Stoew m 2 a o indeger a 5 135 000 linoetrem a Stabneg ie re o g2 See o la S a da 8 3 h 47 t r lingelSehuh 7 PStark Atm 7 0 e Iv a 2700 I C a 4 0050b Buer iadit 20 a 4 à 96000 Thaletisahe a 100 o Mös lgnör7 6 c Jazet ch s id 4 01 500 do do do a 31 93 606 Bulg Nat Pfd e 6 t 18594 x 3 92 000 Thied 4 4 99 30 re z 11 4 a s 113 756 löwe Co I ob Steaua Rom 5 3 147 756

Je 43,/004 33 51 806 do a 34200 h e a 3 35900 r e es ö44 71 2 22 50b othrog Com 1 Stett Brod C I 5 119 5066
do do Tblal 3 arskoeselo a 5 Unt d linden a 4 95 406 PPaulshöhe O 5 I 5 141 106 do do St P 7 do klert r 7 7 it Feinde re 3 25 on W n e e e ken g an Theedo do 95 d 3 A03 II ſtal Hy odilal 4 do Kleine d 5 do X X 4 99 500 Werta t b a 4 Seſlo 112 214 5066 lädenseh M 9 Stodiek Co N12 793Meki kbSehv el 35 Westf Land o 4 100 40B un 495 50b do Erg Netz d 5 100 50b6 do X uk 15 a 4 99806 d tisb a a 8 hege 0 9 189 75b Löneb Weohs 7 Stöhrkmmg 116 606e s e z e Meh18 a 4 liöo vär h h n 7 ſag e ſie er an r n e e FreitII y y o Maschin je inz o e o ſoo en t e 4 s 30 r a z 99 206 2 n 257 nene In See rer denV Bew e u 25b do 5006 nh r r ehe e en e e an za Erklät 4 306 W u ſtr ſise Wiek Köpp 0o b Porzeſi I 6 114 000 o Bau ee e e e e e Peneen e eeear e n e ette n e ne e voldo do do do al 3 Vatrl o 89 abg a 4x 93 90b e I ooſog Gart c 25 503 Aaeh Spion 117 406 Eckert 9 25 b do Mühſen O 10 158 005 Fecklenborg I O 113nan 3 Hest x X 00 906 4 r o do fre Senid u h ärängestrg ſe V 90 h Aeeum fab 1124213 2560kgest Salig 10 167 2566 n 123241 50B Tel r i e men

n en n e len nene e aneetest9stor Fr a o X a 3 22 400 RaabGrar 29101 d ſral B 2 T apht GoldA d 4x100 50b 6 Anilin kisg Velde arienhkot eltow Kan fre7 r z 82 o a 4 i100 900 Sehateſfs z 3 dir Pacſf a 31 do a o 4000 o f Bauaust I 5 97 00v0fkisenw Kraft 211 102 256 IM fb Baum s 8 149 00 r Srozseh a 2 r
Worg Mr i a 3 4o do a 3x 52 400 ſo gtpfabös e 4 hie Rock ad 4 500 IStea am s 5 10s 100 do föörstiod7 9 148 500 U Meoyerjräc 2 4 od Sreuer 2322 ieſenv i 7 z 8500 fur a 4 ron 300 902704 Weh irre 45 ar z 33 000 er fand al 5 103250 do f Mat tod 4 0 80 50b0kisow Siles I 7 160 500 do Buckau I 78128 s50bBJdo Möſferstr7 0 r

S Pa is2 ne 00voſsnod Bouxr r Pappen 2 48 79 500 ſElbori fard 2 50doſge 8 Staate z C 327 5 e 2D 3 z e e z 65 Bank Aktien War 7 a tenech 1 LecsPosen 3 Sachs At o v 39 83 506 do 94 Oreg 46 F 4 r 7 77576566 ler Cem v J 8 135 00B Eleſt Bress COB Massen Bgw I 53117 756 do BrNrdost 2henen 4 88286 euren San 7 z h l eerezs rn en e len unten KampKhpr XX XXa 4 o 300 t a t do do d 3 Pouth Pacös e 4 do 60 Na u 91 300 103 60B ß 7 1 i r 7 t r 737 3 t 7 do Talt Rud J leiten
de n a 33 97 06 90 20 X 94 200090 aB P 4 892 90B St touiss fr a s Hoz wo do do a 91406 u s 88606 77 wirr o Littau 12 7 b Witrtebdo Kräb X a 4 01 600 do HobPfo7 T d gorg Märkb Z 81163 80b d0 o 77 750 do Iotn Zär 7 10 214 756 Meggen W 7 0 146 ob Teuton Misb Jw gr Jes e e 31 34206 ſ e a 93 406 gtloriss et er o do M 82 700 fana 6e 7 9 173500 grade 7 0 78 000 ämanüitrſeh7 8 ſtos ocs e ehe 0 430r6 thalekio de 2 dent
do XV a 3 Rentier Grieie h e 4 0blgat indust Gesellsch do Hypoth B 6131 ob AifſdGron Pp I O 99 1066Engl Wolw I 31 97 256 MerkurWihw ſ D15 263 53 e do V 1 rdeL z z ſanſorrsch ſaſ a Eisendahn Stamm Aktien fehuant G a 5 102 100 hypothekar sichergestehſt do Saseonv I 4120 r Aligserlömo I 0 159 50b6Erämsd Sp I 3 742560Miow Eisnw I 0 los 25v6Thiederhball J wu
Wesit Prov d 4 100 4001 do x 90 700 echt T 69 2 e h 96 o re 99006 90 Maklerv I 5 114000 do Hlekt Gs 7 13 271 30 C Erost Co I o 44 7 i Genest J 3 118 89v Fr Thomée 7 Reihe
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